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Halifarx hinterging die Reichsregierung
Ein engliſches Blaubuch enthüllt Englands Doppelſpiel vor Kriegsbeginn Was Telegramme des ehrenwerten Lorös

und des engliſchen Botſchafters in Warſchau beweiſen Ein engliſcher Berſuch zur Entlaſtung der kläglich ſcheiterte

Berlin 28 November
England wollke den Krieg

Amklich wird verlautbarkt Englands Blaubuch beweiſt ſeine
Beweis auf Beweis konnke Deutſchland hierfür der Welt ſchon vor Augen führen Richts hat

Kriegsſchuld

England dem bisher entgegenzuſetzen gewußk Darum mußte es immer wieder zur Lüge und Verdrehung greifen Das kürz
lich herausgekommene engliſche Blaubuch mit dem ſich die deutſche Preſſe bereits beſchäftigte erweiſt ſich auch nach genauefler
Prüfung als nichts anderes als ein ſolcher mißlungener Verſuch der Enklaſtung d als ein neuer aber ſchwacher Verſuch der
Verdrehung der Wahrheit
ſchlüſſiger Beweis für Englands unbedingten Willen zum Krieg

Jm folgenden faſſen wir die Dokumente
zuſammen aus denen ſich das Falſchſpiel der
britiſchen Diplomatie zwiſchen dem 28 und
31 Auguſt ergibt

Die Lüge des Lord Halifax
Der Führer übergab am 25 Auguſt dem

britiſchen Botſchafter in Berlin Sir Neville
Henderſon eine Erklärung in der auf die
Notwendigkeit daß das Problem Danzig
und der Korridor alsbald gelöſt werden
müſſe hingewieſen wurde und die nochmals
in großzügigſter Form ein Freundſchafts
angebot an England enthielt Drei Tage
ſpäter am 28 Auguſt erſchien am Abend
der britiſche Botſchafter wiederum beim
Führer um ihm als Antwort auf die deut
ſchen Vorſchläge vom 25 Auguſt ein Memo
randum der britiſchen Regierung zu über
bringen Jn dieſem Memorandum wurde
die Reichsregierung gebeten ſie möge in
direkte Verhandlungen mit der polniſchen
Regierung eintreten Das engliſche Memo
randum ſagte hier wörtlich

Seiner Majeſtät Regierung hat bereits
eine definitive Zuſicherung von der polni
ſchen Regierung erhalten daß dieſe bereit
iſt einem ſolchen Verfahren zuzuſtimmen
Jm britiſchen Memorandum wurde hinzu
gefügt daß wenn ſolche Beſprechungen zu
einer Vereinbarung führen würden der
Weg für eine breitere und umfaſſendere
Verſtändigung zwiſchen Großbritannien und
Deutſchland offen wäre

Auf Grund dieſer Ausſagen und Wünſche
mußte es der Reichsregierung erſcheinen
als böte ſich für die von ihr gewünſchte
friedliche Entwicklung in Europa noch eine
Möglichkeit wenn ſie ſich trotz des pro
vokatoriſchen Verhaltens der polniſchen Re
ierung zu direkten Verhandlungen mit
olen bereiterklärte Es mußte ihr ferner

nach dem Text des engliſchen Memorandums
ſo erſcheinen als ob die Polen bereits ihre
Zuſtimmung zu einem ſolchen Verfahren ge

eben hätten Infolgedeſſen erklärte die
eichsregierun am Nachmittag des29 Auguſt ſie ſei trotz ihrer ſkeptiſchen Be

urteilung der Ausſichten von direkten Be
ſprechungen bereit den engliſchen Vorſchlag
anzunehmen und in dieſe einzutreten Die
Vorausſetzung ſei daß eine mit allen Voll
machten verſehene polniſche Perſönlichkeit
durch Vermittlung der britiſchen Regierung
am Mittwoch dem 30 Auguſt nach Berlin
komme Jn der Zwiſchenzeit d h in der
dazwiſchenliegenden Nacht werde die Reichs
regierung eine akzeptable Löſung aus
arbeiten und dieſe bei Ankunft des pol
niſchen Unterhändlers auch der britiſchen Re
gierung zur Verfügung ſtellen

Aus dem Blaubuch ergibt ſich nun daß
die britiſche Regierung indes an ihrem

än m tSchiffe die ſanken
Ein engliſcher 10 000 Tonner darunter
London 28 November An Schiffs

verluſten wurden am Montag gemeldet Der
engliſche Tankdampſer Fames J Ma
guire 10 525 To ſank wie jetzt erſt ge
meldet wird an der er7 Oſtküſte Der
Dampfer Ronyſt on
von der engliſchen Reederei Houlder Line
wurde im Atlentiſchen Ozean verſenkt Der
iverpooler Lotſendampfer liefim Merſey Fluß auf eine Sandbank wobei

der Kapitän und 22 Mann ums Leben kamen
on einem deutſchen U Boot verſenkt wurde

ein franzöſiſcher Fiſchdampfer
aus La Rochelle deſſen Beſatzung von ſpa
niſchen Fiſchern übernommen wurde

rauge 5144 To

eigenen Vorſchlag es ſollten ſofort Verhand
lungen zwiſchen Berlin und Warſchau ſtatt
finden gar nicht intereſſiert war Der Vor
ſchlag war offenſichtlich von britiſcher Seite
nur gemacht worden um Zeit zu ge
winnen Während nämlich England in
ſeinem Memorandum vom 28 Auguſt be
hauptet hatte die definitive Zuſage Polens
in der Hand zu haben war in Wirklichkeit
hierüber mit Polen noch gar nicht
verhandelt worden Halifax hatte
lediglich am ſelben Tage den britiſchen Bot
ſchafter in Warſchau inſtruiert er möge
dafür ſorgen daß die polniſche Regierung
eine Zuſtimmung zu direkten Unterhand
lungen mit Deutſchland durch engliſche Ver
mittlung gebe Er habe aber gleichzeitig
hinzugefügt die Bereitſchaft der polniſchen
Regierung in direkte Unterhandlungen mit
Deutſchland einzutreten ſolle natürlich in
keiner Weiſe bedeuten daß Polen damit auch
ſchon die deutſchen Forderungen anzunehmen
habe Das war alles was von engliſcher
Seite geſchehen war wie ſich aus dem Blau

Takſächlich iſt dieſe engliſche Dokumentenſammlung für jeden der ſie zu leſen verſteht ein einziger

buch ergibt Eine Zuſage von ſeiten Polens
lag indes weder am 28 Auguſt noch an den
beiden folgenden Tagen vor

Auf Grund dieſer Sachlage können wir
nunmehr feſtſtellen daß die britiſche Be
hauptung vom 28 Auguſt die britiſche Re
gierung hätte eine definitive Zuſicherung
der Bereitſchaft der polniſchen Regierung zu
direkten Beſprechungen in der Hand eine
glatte Lüge geweſen iſt Die britiſche Re
gierung hatte zu dieſem Zeitpunkt nichts in
der Hand Sie hatte lediglich an Polen
ebenſo wie an Deutſchland einen Vorſchlag
gerichtet dabei aber ihren Vorſchlag an
Polen ſo verklauſuliert daß für die polniſche
Regierung nicht nur die Möglichkeit beſtand
dieſen Vorſchlag abzulehnen ſondern wie
weiter unten noch belegt wird ſie geradezu
eine Aufforderung zur Ableh
nung darin erblicken mußte Somit iſt
erwieſen daß das im Endöſtadium der Kriſe
wichtigſte Memorandum auf einer Fäl
ſchung aufgehaut war

Fortſetzung auf Seite 2

Eine hervorragend tapfere Tat
Der Feind bewundert das Verhalten eines abgeſchoſſenen deutſchen Fliegers

Berlin 28 November Aus engliſchen
Schilderungen ergibt ſich daß die hervor
ragende Tapferkeit eines über Frankreich
abgeſchoſſenen deutſchen Fliegers den Offi
zieren der britiſchen Luftwaffe Anerkennung
abnötigt Das deutſche Flugzeug ſo heißt es
ſei von drei engliſchen Hurricane Maſchinen
in einen Kampf verwickelt worden wobei
einer ſeiner Motoren zerſchoſſen wurde Als
ſich die Notwendigkeit zur ſofortigen Lan
dung ergab ſprangen die zwei Kameraden
des genannten Fliegers mit Fallſchirmen ab
Nur mit einem Motor täuſchte der in der
Maſchine zurückgebliebene Flugzeugführer
völlige Kampfunfähigkeit vor legte ſeine
Maſchine auf die Seite und ſtellte ſich tot
oder zumindeſt ſchwerverletzt Als eine der
engliſchen Maſchinen die aus der nächſten
Nähe von der Seite aus den Flieger
beobachtet hatte an ihm vorbeigeflogen war
begann er plötzlich wie raſend dieſe Maſchine
von hinten zu beſchießen und konnte ſie auch
zum Abſturz bringen Erſt dann ſchickte
er ſich zur Notlandung an

Die deutſchen Zivilgefangenen

in Frankreich unwürdig behandelt
Ein Hinweis des Petit Pariſien
Petit Pariſien verweiſt auf die außer

ordentlich ſchwierige Lage in der ſich die in
den franzöſiſchen Konzentrationslagern feſt
gehaltenen deutſchen Staatsange
örigen bei der m en ſchlechten
itterung befinden Aus der Meldung geht

hervor daß die deutſchen Zivilgefangenen
in Frankreich in einer Art und Weiſe be
handelt werden die mit Menſchlichkeit nichts
mehr zu tun hat

Rach dem Muſter Al Capones
Johnſon gegen Englands Blockade

Newyvork 28 November In den Zei
tungen des Seripps HowardKönzerns ver
gleicht der bekannte General John ſon die

amerikaniſchen G
neueſten britiſchen Blockademaßnahmen mit

dem Muſter Al Capones der bekanntlich
Geſchäftsleuten gegen erpreſſeriſche Abgaben
Schutz vor der Ausränberung durch ſeine
eigenen Gangſterbanden zuſicherte Johnſon
beklagte daß man ihm jedesmal hitler
freundliche Einſtellung vorwerfe wenn er
derartige Dinge ſchreibe Tatſächlich ſei er
nicht hitlerfreundlicher als der Rabbiner
i aber es werde Zeit proamerikaniſch
zu ſein

Britiſcher Hilfskreuzer vernichtet
Der Heeresbericht von heute

Berlin 28 November Das Ober
kommando der Wehrmacht gibt bekannt Jm
Weſten an einzelnen Stellen der Front
geringe Spähtrupp und Artillerietätigkeit
Die Luftwaffe beſchränkte ſich infolge der
Wetterlage auf Aufklärungstätigkeit in
Grenznähe Deutſche Seeſtreitkräfte unter
Führung von Vizeadmiral Marſchall
haben beim Paſſieren der nordatlantiſchen
Gewäſſer den Seeraum zwiſchen Far Oer
und Grönland aufgeklärt Hierbei ſtelſten
ſie in der Nähe von Jsland den britiſchen
Hilfskreuzer Rawalpindi der nach
kurzem Gefecht vernichtet wurde Es ge
lang trotz ſofort einſetzender Rettungs
maßnahmen nur 26 Mann der Beſatzung
des Hilfskrenzers zu bergen

Griechenland will einen Teil
ſeiner Handelsflolle an England verkaufen

Bei dem Verſuch für die vielen engliſchen
Schiffsverluſte Erſatz zu bekommen iſt Eng
land allein in Griechenland auf Gegen
liebe geſtoßen Griechenland will einen
großen Teil ſeiner Handelsflotte aus finan
ziellen Erwägungen an England verkaufen

Ein franzöſiſcher Feſſelballon der wahr
ſcheinlich zur Flugzeugſperre gehört iſt in
das Hafenbaſſin von Jjmuiden Holland

Es kam anders
Von unſerem Korreſpondenten

SD Am Sonntag abend ging Neville
Chamberlain ſchmerzgebeugt an das
Mikrophon des engliſchen Rundfunks Er
jammerte über die deutſche Terrorherr
ſchaft zur See denn der edle britiſche Wille
uns zu blockieren und auszuhungern hat
ſich gegen England ſelbſt gekehrt Einem
derart Gezüchtigten wie Chamberlain kann
man daher ſchon einige Schmerzensſchreie
zugute halten Sein Vorgänger im Amt
Baldwin hat denn auch tüchtig darüber
geklagt daß Deutſchland ſo große Erfolge
erziele und als greiſer Clown der Welt
geſchichte darüber gejammert daß Deutſch
lands Piraterie das Reiſen auf Dampf
ſchiffen unmöglich mache Denn wir ſeien
die modernen Piraten die England ſchon
vor zweihundertfünfzig Jahren bekämpft
habe Woraus zu entnehmen iſt daß Ehren
Baldwin entweder die britiſche Geſchichte
kängſt vergeſſen hat die auf Piraterie auf
gebaut iſt oder daß Englands Nöte ſeinen
Geiſt verwirrten Jedenfalls iſt eines Tat
ſache und Chamberlain ſeufzte das durchs
Radio Bisher iſt der Krieg ſehr
viel anders verlaufen als wir
es erwartet hatten

Es kam alſo ganz anders als die
Kriegshetzer um Chamberlain es ſich vor
geſtellt hatten Die deutſche Aktivität in der
Luft und zur See hat die gewaltige eng
liſche Kriegsflotte in die Mauſelöcher zurück
gejagt und weiß ſie auch dort zu finden
Die deutſchen Waffen treffen den Feind
überall und ſie vernichten ihn Die ſchwarze
Woche die am Sonnabend zu Ende ging
hat den Briten gezeigt daß wir nicht raſten
um Vergeltung zu üben Bis zu den Shet
land Jnſeln drangen deutſche Flieger der
modecrnſte Kreuzer der Southampton Klaſſe
die Belfaſt wurde torpediert am Sonn
abend erhielten engliſche Seeſtreitkräfte vier
Volltreffer aus der Luft darunter auch ein
Kreuzer der Aurora Klaſſe ferner wurde
eine UBootfalle erledigt und hinzu
kommen die Verluſte Englands im Handels
krieg Jn der letzten Woche ſind nach eng
liſchen Angaben insgeſamt 71 240 Tonnen
verſenkt worden dazu verlor England am
Sonntag rund 50 000 Tonnen Die Hum
bermündung iſt nach ſchwediſchen Meldungen
mit Wracks überſät die Themſemündung
ſehr gefährlich geworden und der Rieſen
hafen London nach einer britiſchen Mit
teilung an eine japaniſche Schiffahrtsgeſell
ſchaft für neutrale Schiffe überhaupt ge
ſperrt Englands Häfen veröden Seine
Nervenſtränge alſo ſeine Schiffsverbin
dungen mit der Welt werden nacheinander
durchſchnitten Die Götzendämmerung der
britiſchen Jnſel hat begonnen

Dieſer Eindruck ſitzt tief in den Ge
mütern der Neutralen die bisher Enge
land zur See für unüberwindlich hielten
Sogar in der USA Preſſe kommt das jetzt
zum Ausdruck Der alte Fuchs Lloyd George
geſteht die Nordſee ſei nicht mehr befahrbar
die nordiſchen Länder die England mit
Butter Speck Eiſenerze Holz und Flachs

Kanalverbindung eingeſtellt
Oſtende Dover ohne Verkehr

Brüſſel 28 November Jn B el
wurde bekanntgegeben daß der belKanalverkehr zwiſchen Oſtende und e
bis auf weiteres eingeſtellt worden iſt Die
Linie Dover Oſtende ſtellt die tbindung Englands mit S Konthten er
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verſorgten ſeien blockiert Das iſt zwar
nicht ganz richtig denn nur England iſt von
den Bezügen aus dieſen Ländern abge
ſchnitten England ſelbſt iſt alſo blockiert
aber im Grunde läuft es auf dasſelbe hin
aus Die Verſchärfung der deutſchen
Blockademaßnahmen gegen England hat
bereits derartige Erfolge zu verzeichnen
daß der Größenwahn der britiſchen Piraten
ſich in ohnmächtige Wut verwandelte Nun
wohl nach der wütigen Ohnmacht wird die
ſtille Verzweiflung kommen des ſind wir
gewiß Dafür werden die deutſchen Ver
geltungsmaßnahmen ſchon ſorgen Denn es
geht jetzt dieſen Piraten Kriegshetzern und
Mordanſtiftern gründlich an den Kragen
Sie haben es ſelbſt ſo gewollt

Das engliſche Blaubuch
Fortſetzung von Seite 1

Als Halifax in der Nacht vom 29 zum
30 Auguſt die deutſche Bereitſchaft einen
polniſchen Bevollmächtigten zu empfangen
erfahren hatte mußte er da er ja von Polen
in Wirklichkeit keinerlei Zuſagen in der
Hand hatte infolgedeſſen an Henderſon
telegraphieren Telegramm vom 30 Auguſt
2 Uhr morgens Es ſei natürlich wider
alle Vernunft zu erwarten daß ein pol
niſcher Unterhändler heute noch nach Berlin
kommen könne Hierauf antwortete ihm
Henderſon Hitler habe ihn am Abend
vorher darauf aufmerkſam gemacht daß man
von Warſchau nach Berlin in 12 Skunden

Da das ganze diplomatiſche
indes auf einer

fliegen könne
Manöver von Halifax
Fälſchung beruhte blieb dieſes einfache
Gegenargument in London natürlich un
beachtet Halifax war in Wirklichkeit gar
nicht daran intereſſiert daß ein polniſcher
Unterhändler in Berlin erſchienen wäre
Bokſchafter Kennard weigerte ſich

Dem britiſchen Botſchafter in Warſchau
fiel während der entſcheidenden Stunden
eine beſondere Rolle zu Am Morgen des
30 Auguſt um 10 Uhr traf bei Halifax ein
Telegramm Kennards ein aus dem hervor
eht daß der britiſche Botſchafter die Auf
orderung der britiſchen Regierung vom
28 Auguſt Polen ſolle in direkte Be
ſprechungen eintreten überhaupt nicht
weitergegeben hatte Es iſt möglichdaß er hierzu eine im britiſchen Blaubuch
natürlich nicht veröffentlichte Geheim
an weiſung hatte da es ja ſchwer denk
bar iſt daß in einem ſolchen Augenblick ein
Botſchafter einer Aufforderung ſeiner Re
gierung nicht nachkommt

Aus dem veröffentlichten Telegramm
Kennards vom 30 Auguſt morgens geht
jedenfalls das folgende hervor Kennard
erklärt er fühle ſicher daß es unmöglich
ſei die polniſche Regierung zu veranlaſſen
Beck oder einen anderen Unterhändler
ſofort nach Berlin zu entſenden um eine
Vereinbarung auf der von Hitler vor
geſchlagenen Baſis zu treffen Jn ſeinem
Telegramm heißt es dann wörtlich weiter
Wenn man bedenkt daß die polniſche Re

gierung im März als ſie allein ſtand und
nicht für einen Krieg vorbereitet war die
damaligen deutſchen Vorſchläge zurückwies
ſo würde es ſicherlich für ſie unmöglich ſein
nun Vorſchlägen die über die Märzvor
ſchläge hinauszugehen ſcheinen zuzuſtim
men jetzt da die polniſche Regierung Groß
britannien als ihren Verbündeten beſitzt
und da Frankreich ſeinen Beiſtand zu
geſichert hat Sir H Kennard ſchließt ſein
Telegramm Jch werde natürlich der pol
niſchen Regierung gegenüber keine Anſicht
äußern noch werde ich ihr die Antwort
Hitlers gemeint iſt die deutſche Antwort
vom 29 Auguſt in der die Bereitſchaft zu
direkten Verhandlungen ausgedrückt wurde

ne

Blick auf Bücher
Deutſche Geſchichte

Wer Geſchichte machen will muß auch
Geſchichte kennen hat Bismarck einmal
eſagt Und wer ſich ein Urteil über Ge
chichte erlauben wer über Politik und ihre

Zuſammenhänge ſprechen will muß ebenſo
gut um die großen Zuſammenhänge um die
Ströme wiſſen die aus der Vergangenheit
in die lebendig wirkende Gegenwart fließen
Nicht in trockener Gelehrſamkeit ſondern
voller Anſchaulichkeit iſt Friedrich Stieve
ans Werk gegangen eine Geſchichte
des deutſchen Volkes zu ſchreiben
die alle Ausſichten hat ein Hausbuch der
Deutſchen zu werden Er geht vom Volke
aus deſſen Weg durch die Jahrtauſende er
ſchildert und er will an das Volk heran
und weil er es verſteht bei aller wiſſen
ſchaftlichen Gründlichkeit klar und ſenan
zu erzählen ſo erreicht er dieſes hohe Ziel
in ſchöner Haltung Nichts mehr von ver
ſtaubter Katalogiſierung und Rubrizierung
Altertum Mittelalter uſw ſondern überall
ein Herausſtellen der organiſchen Entwick
lung die ein Volk bis zu ſeiner heute er
reichten Einheit durchmacht Verlag von
R Oldenburg München und Berlin

Gegenwartsdramatik
Hermann ch ein Berliner Theaterreferent legt ein Werk

Deutſche Dramatik der Gegen
wart vor das eine Einführung in dasSchaffen der heute am deutſchen Theater
ringenden Kräfte und zugleich auch eineKlärung der dramaturgi hen ragen des
neuen Theaters geben will Er beſpricht die
Werke unſerer zeitgenöſſiſchen Dramatiker
von Ahlers bis Zerkaulen und ordnet ſie

leichzeitig ein in größere Zuſammenhänge
e ſi I aus der Zielſetzung des national

ſozialiſtiſchen Theaters ergeben Jmmer
läßt er dabei den behandelten Autoren den
Vortritt zwängt ar ſe nicht a ein Pro

Mitteldentſchland SaaleZeitung

Zwiſchenfall an der finniſchruſſiſchen Grenze
Scharfe Proteſtnote Moskaus Vier Sowjetſoldaten getötet Finnland ſoll ſeine Truppen zurückverlegen

Moskan 27 Nov Die Taß verbrei
tet eine amtliche Meldung vom Stab der
Truppen des Leningrader Bezirks wonach
es am Sonntagnachmittag an der finniſch
ſowjetiſchen Grenze zu einem ernſten
Grenzzwiſchenfall gekommen iſſt
Nach dem Bericht der Taß ſei von finniſcher
Seite am Sonntagnachmittag um 15 45 Uhr
Moskauer Zeit plötzlich Artilleriefener auf
das ſowjetiſche Territorium eröffnet wor
den und zwar ſeien ſieben Kanonenſchüſſe
abgefenert worden wodurch auf ſowjetiſcher
Seite drei Rotarmiſten und ein Unteroffizier
getötet und ſieben Rotarmiſten ein Unter
offizier und ein Leutnant verwundet wurden

Der Vorſitzende des Rates der Volks
kommiſſare und Außenkommiſſar Molo
t o w hat Sonntagabend im Zuſammenhang
mit dieſem Vorfall dem finniſchen Geſandten
eine Note überreicht in der es nachdem
dieſer Fall erörtert worden war heißt
Die ruſſiſche Regierung ſieht es für not

wendig an zu unterſtreichen daß bei den
kürzlich vor ſich gegangenen Verhandlungen

mit Herrn Tanner und Paaſikivi die ruſ
ſiſche Regierung auf die Gefahr aufmerkſam
gemacht hat welche die Konzentrierung ſtar
ker aktiver Truppen in unmittelbarer Nähe
der Grenze gegenüber Leningrad bedeutet
Aus Anlaß des vom finniſchen Gebiet aus
eingetretenen provozierenden gegen die
ruſſiſchen Truppen gerichteten Artillerie
feuers iſt die ruſſiſche Regierung jetzt ge
zwungen feſtzuſtellen daß die Konzentrie
rung finniſcher Truppen in der NäheLeningrads nicht nur eine Bedrohung
Leningrads darſtellt ſondern tatſächlich eine
feindliche Handlung gegen die
Sowjetunion bedeutet welche ſchon zu
Angriffen gegen ruſſiſche Truppen geführt
und Opfer gefordert hat Es iſt nicht die
Abſicht der Sowjetregierung dieſen verab
ſcheuungswürdigen Angriff zu übertreiben
welchen Abteilungen der finniſchen Armee
unternommen haben die dazu vielleicht
durch ihre Führung verführt wurden aber
die ruſſiſche Regierung würde wünſchen
daß ſolche verabſchenungswürdigen Hand
lungen zukünftig nicht eintreffen Aus die
ſem Anlaß bringt die ruſſiſche Regierung

Dienstag 28 Noven ber

einen ſcharfen Proteſt vor und ſchlägt
vor daß die finniſche Regierung unverzüg
lich ihre Truppen von der Kareliſchen
Naſe 20 bis 25 Kilometer weiter
von der Grezze weg verlegt und
damit die Möglichkeiten zu neuen Provo
kationen verhindert

Die Verlautbarung der Taß über dieſen
Zwiſchenfall wird von allen Moskauer Zei
tungen an hervorragender Stelle wieder
gegeben Daneben erſcheint der volle Text
der Note Molotows an den finniſchen Ge
ſandten Gleichzeitig verwenden die Blätter
ganze Seiten auf die Wiedergabe der Reſo
lutionen von Betriebsverſammlungen An
ſprachen und Kundgebungen die aus Anlaß
des Zwiſchenfalles auf der Kareliſchen Land
enge ſpontan abgehalten wurden Der ge
ſamte Tenor der Reſolutionen iſt überaus
ſcharf Dabei wird hervorgehoben daß
wenn Finnland jetzt nicht einlenke und den
friedlichen Vorſchlägen der Sowjetunion
nachgebe die Rote Armee den Provokatio
nen des finniſchen Militärs ein Ende ſetzen
werde

übermitteln bis ich nicht Jnſtruktionen
erhalte die wie ich annehme ohne Ver
zögerung kommen werden

Dieſes Telegramm des britiſchen Bot
ſchafters in Warſchau zeigt nun vollends klar
das britiſche Lügen und Jntrigen
ſpiel Nicht nur hatte die britiſche Regie
rung keine Zuſage von Polen in der Hand
wie ſie zwei Tage früher behauptet hatte
ſondern ihr Botſchafter in Warſchau hatte
nicht einmal den engliſchen Vorſchlag an vie
polniſche Regierung weitergegeben und zwar
mit der Begründung Polen werde doch nicht
verhandeln da es ſich durch das eng
liſche Bündnis ſo ſicher fühle daß
es die Vorſchläge von Hitler doch nicht an
nehmen werde Die Weigerung Kennards
die Vorſchläge ſeiner Regierung den Polen
weiterzugeben war nun entweder eine grobe
Jnſubordination oder aber ſie beruhte auf
einem abgemachten Spiel

Das merkwürdige Verhalten des Miſter
Kennard war zweifellos mit dem For
eign Office verabredet WennHalifax wirklich die Rolle eines ehrlichen
Maklers geſpielt hätte mußte man an
nehmen daß er ſeinem Botſchafter in War
ſchau auf deſſen Telegramm er habe die
britiſche Note vom 28 Auguſt noch nicht
übergeben unverzüglich beauftragt hätte
Kennard habe alles zu tun um die Polen
an den Verhandlungstiſch zu bringen
Während des ganzen 30 Auguſt erfolgt indes
keinerlei Jnſtruktion dieſer Art an Kennard
dagegen ſendet Halifax am Nachmittag des
30 Auguſt ein Telegramm an Henderſon
in dem es heißt Wir nehmen zur Kenntnis
daß die deutſche Regierung darauf beſteht
daß ein polniſcher Unterhändler mit voller
Legitimation nach Berlin kommen muß um
die deutſchen Vorſchläge in Empfang nehmen
zu können Wir können die polniſche Regie
rung nicht dahin beraten ſich auf dieſe
Prozedur einzulaſſen die völlig wider alle
Vernunft iſt

Halifax mußte wiſſen daß dies nach Lage
der Dinge nur den Krieg bedeuten konnte
und er wußte es Es war genau der Zu
ſtand erreicht den England wie ſich ſchon
aus der Lüge vom 28 Auguſt ergibt herbei
führen wollte Das britiſche Blaubuch ver
chweigt nun wohlweislich daß an dieſem

ſelben 30 Auguſt um die Mittagsſtunde
Polen ſtatt einen Unterhändler nach Berlin
zu entſenden die Generalmobil
machung befahl Wer konnte auf Grund

kruſtesbett ſondern gibt er davon Kunde
wie ſie der Bühne von heute gegenüber
ſtehen wie ſie ſich mit eſen und Form
des neuen Theaters auseinanderſetzen wie
ſich die Verwandlung des Theaters in
ihnen ſpiegelt Die kritiſche Würdigung
doppelt ſchwer zu einer Zeit da die Züge
einer Neuentwicklung des Dramas ſich eben
erſt abzuzeichnen beginnen ſteht wohltuend
im Hintergrund ohne dabei jemals den Ge
danken an eine glatte Unverbindlichkeit auf
kommen zu laſſen Die ganze kämpferiſche
Anlage des Buches ſteht ſolch einer Be
trachtungsweiſe ohnedies entgegen Wer ſich
mit den neuen Kräften des deutſchen Thea
ters auseinanderſetzen will greife zu dieſem
Werk zumal er in einem Anhang die wich
tigſten Daten aus dem Leben unſerer dra
matiſchen Autoren und bei den Beſpre
chungen ihrer Werke eine Anzahl aus
gewählter Textproben findet Verlagshaus
Bong S Co Berlin F M Franke

Wochenſchau
Die Wochenſchau macht das gewaltige

geſchichtliche Geſchehen unſerer Zeit auch
denen die nicht unmittelbar daran beteiligt
ſind heute zum Erlebnis Erſt 25 Jahre
dauert ihre Entwicklung und wer ſich darüber
unterrichten will wie ſie von primitiven
Anfängen bis zu ihrer heutigen Bedeutung
kam der nehme das reich bebilderte Büch
lein 25 Jahre Wochenſchau der
Ufa zur Hand das von der UfaLehrſchau
unter Mitarbeit der Preſſeſtelle der Uni
verſum Film AG und der UfaWochenſchau
erausgegeben wurde und im Verlag der
lluſtr Filmwoche G m b H erlin

erſchienen iſt Berthoid Eichnorn
h

Archiv der Evangeliſchen Kirche Zur ſtärkeren Sicherung des reichskir de Akten

und Urkundengutes bei der Deutſchen
Evangeliſchen Kirchenkanzlei in Berlin ein
Archiv der Deut Evangeli Kirz eutſchen ngeliſchen Kirche

dieſer Sachlage noch zweiſeln daß dieſe
Generalmobilmachung von niemandem
anders als von England zu dieſem Zeitpunkt
vorgeſchlagen worden iſt Polen war aller
dings tatſächlich zu dem Zeitpunkt da in
Warſchau die Generalmobilmachung ange
orönet wurde weder der engliſche Vorſchlag
noch die Bereitſchaft Deutſchlands auf ihn
einzugehen bekannt Es erweiſt ſich alſo
daß die von Polen angeorönete Mobil
machung erfolgte ohne daß Polen von dem
unehrlichen Makler Halifax und ſeinem Ge
hilfen Kennard überhaupt über die Entwick
lung der Dinge auf dem Laufenden gehalten
worden war Ein weiterer zwingender Be
weis daß England mit ſeinem Vorſchlag der
direkten Unterhandlung gar nicht beabſich
tigte den Frieden herbeizuführen

Erſt in den frühen Morgenſtunden des
31 Auguſt alſo nachdem die von Deutſch

land geſetzte Friſt bereits verſtrichen war
weiſt Halifax den britiſchen Botſchafter in
Warſchau an nunmehr Beck über die
deutſche Note vom 29 Auguſt und die eng
liſche Antwort darauf zu verſtändigen Erſt
jetzt werden die Polen überhaupt aufge
fordert ſie ſollten ſich mit Berlin in Ver
bindung ſetzen Die engliſche Regierung hat
alſo nicht nur in ihrer Note vom 28 Auguſt
gelogen ſondern ſie hat nach der Erklärung
der grundſätzlichen deutſchen Bereitſchaft zu
Verhandlungen die am 29 Auguſt abends
gegen 19 Uhr erfolgte noch bis zum
31 Auguſt morgens gewartet bis ſie die
Polen überhaupt über den Stand der Dinge
in Berlin informierte der ſich in derZwiſchenzeit durch die Generalmobilmachung
naturgemäß bereits zu ändern begann Die
deutſche Regierung wartete indes geduldig
noch immer

England gibt ſeine Schuld zu
Durch das Telegramm Kennarös vom

30 Auguſt morgens deſſen Wortlaut eben
mitgeteilt iſt wird das beſtätigt was von
Deutſchland immer behauptet worden iſt
daß Polen nämlich nur deshalb nicht bereit
geweſen iſt zu einem vernünftigen Abſchluß
mit uns zu kommen weil es ſich durch die
engliſche Garantie ſicher fühlte und glaubte
ſich jede Art von Provokation leiſten zu
können Die Polen hätten niemals ſich dar
auf verſteift daß ſie mit Berlin überhaupt
nicht in Unterhandlungen über die noch
immer äußerſt maßvollen deutſchen Vor
ſchläge eintreten wollten wenn ſie ſich nicht
einer wirkſamen britiſchen Unterſtützung
ſicher geglaubt hätten

Auch die Franzoſen wurden gekäuſchk
Das britiſche Blaubuch ergibt ferner daß

auch die Franzoſen über das engliſche
Doppelſpiel nicht informiert worden ſind
Jn Paris wußte man offenſichtlich am 30
und 31 Auguſt nur daß die deutſche Regie
rung vergeblich auf einen polniſchen Unter
händler wartete Warum aber dieſer nicht
erſchien iſt am Quai Orſay in jenen Tagen
ebenfalls nicht bekannt geweſen Um die
Mittagsſtunde des 31 Auguſt telegraphierte
nämlich Halifax an Kennard dieſer ſolle ſich
mit ſeinem franzöſiſchen Kollegen zuſammen
tum um Polen dazu zu bewegen einen
Unterhändler nach Berlin zu ſchicken Es

heißt dann wörtlich Die franzöſiſche Regie
rung fürchtet daß die deutſche Regierung
Vorteil aus dem Schweigen von ſeiten der
polniſchen Regierung ziehen könnte Ein
höchſt aufſchlußreicher Satz Haliſax der abſichtlich die Polen gar nicht in die
Lage verſetzt hatte rechtzeitig zu antworten
bekam nun plötzlich Angſt Frankreich könne
dieſes Doppelſpiel zu früh durchſchauen und
infolgedeſſen in letzter Stunde noch von dem
Wagen abſpringen der entſprechend dem

Besser ist besser
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weiteren

Belrachtungen über

Gaſtſpiele auswärtiger Orcheſter
Obwohl in Halle gerade hinſichtlich der

Sinfoniekonzerte ein bodenſtändiges wohl
entwickeltes Muſikleben pulſiert iſt es ſtets
als angenehm empfunden worden einmal
in unſeren Mauern von auswärtigen Or
cheſtern beſucht zu werden weil ein ſolcher
Beſuch den halliſchen Muſikfreunden Gele
genheit gibt ihr muſikaliſches Blickfeld zu
erweitern und in die Kunſtpflege unſerer
roßen Städte wie Berlin Dresden und
eipzig einen Einblick zu erhalten Gefellt

ſich zu dem fremden Orcheſter dann noch ein
hervorragender Dirigent ſo weitet ſich das
Bild zu höchſter Vollkommenheit Freilich
haben dieſe Gaſtſpiele auch ihre Tücken
Meiſt müſſen ja die Gäſte noch am gleichen

bend die Rückreiſe antreten Und da iſt
es von erhöhter Wichtigkeit die Vortrags
folgen ſo einzurichten daß kein Konflikt mit
der Zeit entſteht Bei überlangen Pro
grammen droht an ſich eine Ermüdung des
Hörers trotz noch ſo hervorragender Dar
ietungen Jm Falle eines Gaſtſpiels je

doch tritt dazu noch die Gefahr daß der
weite Teil des Konzertes unter dem

range der Zeit künſtleriſch zu kurz kommt

Es iſt ganz natürlich daß ſelbſt der
genialſte Dirigent ſich beim Näherrücken
der Abfahrtsſtunde einer inneren Unruhe
nicht entziehen kann So wird die t
ration auf das Orcheſter vermindert ei
kammermuſikaliſch gearbeiteten Werken
gehen dann die feinſten dynamiſchen Nü
ancen nach der pianissimo Seite hin ver
loren und man erhält den Eindruck eines
etwas luſtloſen er re Dazu müſſenſchließlich noch Rekordzeitmaße angeſ lagen
werden die ſowohl den kleinen Forde
rungen des Komponiſten widerſprechen als
auch an die Grenze der Spielbarkeit und
Klarheit führen dem Kunſtgenuß alſo des

bruch tun Mögen dieſe wohl
uden Zeilen dazu dienen das Augen

merk der Konzertveranſtalter und Diri
genten auf dieſen vielleicht bisher über
ſehenen aber für den künſtleriſchen Nach
hall eines Konzertabends weſentlichen Punkt

zu richten Draf
Der eiſerne Vorhang ſtreikt

Das Badiſche Staatstheater in Karlsruhe
wird von einem böſen Pech heimgeſucht
Dieſer Tage waren Die neugierigen
Frauen angeſetzt und ein großes Publi
kum wartete im Parkett neugierig auf den
Beginn Seine Neugierde wurde aber nicht
geſtillt denn als der eiſerne Vorhang hoch
gezogen werden ſollte weigerte er ſich hart
näckig und nach längeren erfolgloſen Ver
ſuchen mußte das Publikum heimgeſchickt
und auf die nächſte Wiederholung des Wer
kes vertröſtet werden Aus dem gleichen
Grunde mußte am nächſten Abend die Erſt
an hrung des Nürnbergiſchen Ei aus
allen

Ein hochherziges Geſchenk Am Montag
vormittag wurden in der Oſtaſiatiſchen Ab
teilung der Staatlichen Muſeen der Reichs
regierung 62 Gemälde zeitgenöſſiſcher japa
niſcher Meiſter als Geſchenk des japaniſchen
Großinduſtriellen Fujiwara durch deſſen
Sekretär Nakamura in Gegenwart des japa
niſchen Geſchäftsträgers Botſchaftsrat
Uſami übergeben Geſanöter von Twar
dowſki der Leiter der Kulturabteilung des
Auswärtigen Amtes übernahm die Gemälde

drückte den Dank der Reichsregierung
aus

Ehrenbuch der Sänger Die heſſiſchen Ge
ſangvereine ſind angehalten worden ein
Ehrenbuch anzulegen in dern der Einſatz
der Sänger als Frontſoldaten und jede Mit
wirkung der Chöre bei einem Lazarettſingen

oder bei Kriegswinterhilfskonzerten nieder
gelegt werden ſollen
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gen Wunſch nun mit immer größerer
chnelligkeit dem Abgrund zurollte Nur

um die Franzoſen ebenfalls hinters Licht zu
führen wurde nun da es praktiſch ſchon ſo
gut wie zu ſpät war in den Mittagsſtunden
des 31 Auguſt auch der franzöſiſche Bot
ſchafter in Warſchau noch eingeſchaltet

Am Abend des 31 Auguſt telegraphierte
dann Kennard an Halifax über eine
Unterredung mit Beck Aus dieſem
Telegramm ergibt ſich daß Beck lediglich
Lipſki den polniſchen Botſchafter in
Berlin damit beauftragt hatte im Aus
wärtigen Amt mitzuteilen Polen erwäge
die Vorſchläge Englands im günſtigſten
Sinne Beck erklärte jedoch wie Kennard
telegraphiert ausdrücklich Herr Lipfki
wird indes nicht autoriſiert werden ein
Dokument das die deutſchen Vorſchläge ent
hielte entgegenzunehmen Beck fügte außer
dem hinzu daß er ſelbſt in keinem Falle
nach Berlin gehen wolle Das deutſche Ver
langen daß Polen einen bevollmächtigten
Unterhändler ſchicken ſollte war alſo wie

Mitteldeutſchland SaaleZeitung

Was ſo alles in der Welt paſſiert
Was den Hund von uns unterſcheidet
mt Amſterdam Holländiſche Hunde

züchter glauben folgende intereſſante Ein
zelheiten feſtgeſtellt zu haben Das Gehör
eines Hundes erſtreckt ſich auf eine Fläche
die 16mal größer iſt als die die ein Menſch
behören kann Während der Hund ein

ungemein ſcharfes Auge für ſich bewegende
Gegenſtände hat nimmt er ruhige Bilder
faſt gar nicht auf Man nimmt heute an
daß ein Hund farbenblind iſt Am leichte
ſten lernen Pudel Sie re ſofort alle
Tricks und führen ſie auch fröhlich und gut
gelaunt aus Die Dachshunde ſind zwar
intelligenter als die Pudel aber man kann
ihnen nur ſehr ſchwer etwas beibringen was
ſie dann öfters nachahmen und wiederholen
ſollen Vom heutigen deutſchen Schäferhund
kann man ſagen daß er von einem Wolf
mit dem er unbedingt irgendwie verwandt
iſt ungefähr ſo viel Blut hat wie einſchon aus dem deutſchen Weißbuch bekannt

Den vier Tage zwiſchen den 28 und 31 Auguſt

Morgen Erstauffünrungg
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iſt damit abgelehnt Menſch vom Affen
Soweit die Dokumente des britiſchen

Blaubuches Es ergibt ſich aus ihnen daß Darum heißen ſie alle Vauxhall
England anſtatt während jener entſcheiden u Moskau Der offizielle Namen für

ein Eiſenbahndepot in Rußland iſt Vauxhall
Vauxhall genau ſo wie der engliſche Ver
gnügungspark Vauxhall Die Entſtehungs
geſchichte dieſer ruſſiſchen Vokabel iſt nicht
unintereſſant Als Zar Nikolaus I im
Jahre 1836 Auftrag gab die erſte Eiſenbahn

auf das eine Ziel abſtellte Polen Zeit für zu bauen und zwar von Petersburg nach
ſeine Mobiliſierung zu geben und Deutſch Pawlowſk war er gerade vorher in Eng
land möglichſt lange hinzuhalten Dies iſt land geweſen wo der Vauxhall Ver
die wahre Rolle die Halifax und ſeine gnügungspark eine große Senſation war
diplomatiſchen Gehilfen während der Tage Der Zar war nun ein kühler Rechner Er
vor Kriegsausbruch geſpielt haben hielt es für möglich daß die Eiſenbahn bei

den direkten Kontakt zwiſchen Warſchau und
Berlin herbeizuführen durch eine Unzahl
von böswilligen Kniffen ja ſelbſt durch
Lügen dies unterlaſſen ja unterbunden hat
und ſeine ganze diplomatiſche Aktion nur

der doch noch einigermaßen im Dunkel
lebenden ruſſiſchen Bevölkerung ein Fehl
chlag war an mußte zwei Fliegen mit
einer Klappe ſchlagen Er baute alſo einen
Vergnügungspark neben die erſte Bahn
ſtation und nannte ihn Vauxhall Ver
gnügungspark Vauxhall und Eiſenbahn
depot wurden einheitliche Begriffe Daher
kommt es daß die Depots alle Vauxhall
heißen bis zum heutigen Tag

2

Nie wurde ein Fort ſo langſam gebaut
th St Auguſtine Jn Florida ſteht

ein Fort aus dem 17 Jahrhundert nur
aus Sand und Muſcheln errichtet Aber
dieſes Fort Marion früher San Marco
genannt hat eine Bauzeit ohne Konkurrenz hinter ſich Denn der Bau wurde
im Jahre 1638 begonnen Doch das Bau
material war nur ſchwer zuſammenzubringen
und zu miſchen ſo daß ſich eine haltbare
Form ergab Man brauchte jedenfalls118 Jahre dazu und mußte ſechs Genera
tionen von Sklaven verbrauchen die vom
Vater auf den Sohn in dieſer Arbeit ein
geſpannt wurden Aeußerlich haltbar iſt das
Fort natürlich nach modernen Begriffen ein
Spielzeng das eine neuzeitliche Kanone
rei hNen Kalibers in Bröckchen zerlegen
ann

Alle ſieben Jahre ein Regentag
uf Lima Da ſchimpfen und toben wir

nun weil es ein wenig mehr als ſonſt in
dieſem Jahr geregnet hat Doch wenn die
Sonne einmal fünf Tage auf uns hernieder

brannte ohne etwas von dem erfreulichen

Dieustag 28 November

Naß aus ben Wolken herunterzuſ
paßt es uns auch nicht Und wem
nicht gefällt dem könnte man vielleicht r J
nach auszuwandern Dort gibt e
einen Ort mit dem Namen Payta An dieſem
Ort regnet es 365 Tage des Jahres über
haupt nicht Und in der Nacht gleichfalls
nicht Immerhin hat man dort die Hoffnung
daß alle ſieben Jahre einmal ein Regenfall
niedergeht Aber ſehr beſtimmt iſt das
keineswegs So tröſtet man ſich durch die
trockenen Jahre hindurch und iſt froh wenn
man noch ein weni aſſer im Brunnenund in den Quellen hat Sonſt wäre es noch
ſchlimmer in Payta Alſo wenn jemand
tauſchen will dann mag er nach Peru
gehen wo ihn der viele Regen nicht zu ſtark
zu ſtören vermag

Die diesjährige Tagung der Reichs
apothekerkammer einer Körperſchaft des
öffentlichen Rechtes findet am 27 und 28
November dieſes Jahres unter Leitung des
Reichsapothekerführers SA Brigadeführer
al erer in Freudenſtadt Schwarzwald
tatt

Buclematten ca Gummi Bieder

Verlag Mitteldeutſche Verlags Anſtalt G m b Halle
Druck Mitteldeutſche Druckereigeſellſchaft m b Halle

Große Brauhausſtraße 16/17
Verlagsleitung Gregor Hofmann D

Verantwortlich für Politik und Kulturpolitik Fred
ranke für Nachrichtendienſt Dr Lothar Noack für
tadtzeitung Berthold Eichhorn für Heimatteil Herbert

Kunze für Wirtſchafts und Sportteil Dr Gerhard
Stabenow r rauenzettung Frieda Seidler Bildverantwortlich die Abteilungsleiter ſämtlich in Halle
Saale Berliner Schriftleitung Auguſt Köhler Berlin

Karlshorſt Gundelfingerſtraße 16 Ruf 50 02 47
Anzeigenleiter Martin Puſch Halle Saale
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In dieser Woche lautet die Parole
Ein Großlustspiel woll beispiellosem Humor

Ein Ufa Film
nach dem gleichnamigen Roman

von Ludwig Ganghofer
mit Hans Knoteck Paul
Richter Hedwig Bleſbtreu

Eduard Köck H A Schlet
tow Erſka Dannhoff u a
J Ein packender Ufa Film voll dramati
cher Geschehnisse vor dem grandiosen

J Hintergrund der deutschen Alpenwelt

Täglich 00 10 15 Uhr
Für Jugendliche zugelasgen

Stadttheater Halle
Heute Dienstag 20 bis nach 23 Uhr

Lyrische Komödie v Richard Strauß

Mittwoch 20 bis gegen 23 Ubr
Der kugel mit dem Saltensplel

Komödie von Alois Joh Lippl

Zahlung der Dienstag Mittvroch
und Freitag Stammkartenraten bis
5 Dezember 1939 höflichst erbeten

h

Volksfümliche
Familien Konzert Gasistfätftfe

Täglich ab 16,30 Uhr
spielt die beliebte Kapelle

Mans Klein
Morgen Mittwoch

sowie Sonnfags nachmittags
das beliebte

famllen kaſes kKränzenen

II 2 Uhrfrühochoppen Koprert

ausgeführt von der in Halle

CAPITOI besfens bekannten Kapelle

u Kohmüller

2 Verein für Erdkunbe
Moskau und Leningrad

Ein geographiſcher Vergleich

Lichtbildervortrag mit eigenen Aufnahmen
von Profeſſor Dr Mecking Hamburg
Mittwoch den 29 Kovember 201 Ahr

im Melanchthonianum

Karten für Kichtmitglieder 50 Pf für Studenten
und Schüler 25 Pf an der Abendkaſſe Der
Vortragende hat als Vertreter der Deutſchen
Wiſſenſchaft an einem Kongreß in Moskau teil
genommen und beide Städte kennengelernt

Verufserglehungswerk

der R
Halle Saale

jetzt Guſtav Nachligal Str 11 Ruf 273 61

Sämtliche Uebungsabende des Berufs
erziehungswerkes der DAF finden ab Mitt
woch den 29 November 1939 nicht mehr
Wettiner Straße 28 ſondern

GuſtavNachtigalGtraße n

ſtatt

Die Kurzſchriftvereinigung in der DAF hat
am Mittwoch dem 29 November keinen
Uebungsabend ſondern erſt wieder am Mitt
woch dem 6 Dezember 1939 ebenfalls Guſtav
Nachtigal Straße 11
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J e c rMan bustespot nach einem us tigen Roman von F B CKortan
m emner Besetfrzung ganz großen formats

Maria Andergast Grete Weiser
Johannes Riemann

TheoILinen Paul Hörbiger
Günther Lüders Herbert E Gron Leo Peukert

Spielleitung Hubert Marischka

in Nörbiger klecd ein schmisstger Foxtrott und überhaupt
die Musik von Harald Göhmelt

De

o

Ein entzückend Oberm et Föülrn el dem es sich um
eine Hochzeitsreise handelit eie gar Keine ist und dannoch eine wird und in dem verwechs eilte zimmer mitsamt

Betten Zzwischenfätle tollster Art hervorrufen

Beiprogramm Wochenschaezs und Kulturfilm
Ein Auto wiürci gehorens
Für Jugendtiche nicht zugelassen

Beginn Werktags 40 95 30

X 77757nahe I

on

A

w h

Eine Film Opoereffe

Lauchstädter Str 1

Heufe bis einschl Donnerstag

Musik Gesang
und eine floffe spannende

Handlung

Die Abenteuer einer
schönen Frau

gorkGeststätten 9

Lndonstr 768 Haltestelle Linle 6

im neuhergerichteten Saal
S Z Ileden Mittwoch nachmittag 19 30 r

Konzert fürdie
riausfrauen 4

o

ab 19 Uhr

Tanz Abend
Jugendlichs unfer 18 Jahren ohne Be
gleitung Erwachtener Zufrlit verbofen O300000000000 ILILIIIII

Zwanegsverstelgerung
Mittwoch 29 November 10 Uhr

verſteigere ich in Halle Adolf
Nr 13 öffentlich meiſt

ietend gegen bar
Transportwagen Möbel
und andere Sachen

Dietrich Obergerichtsvollzieher

To 770 r
Küchen

gebrauchte

Weihnachts KinderwagenZu verkaufen lugendl Ab 14 Ihre zugelassen Leitgemttblüthner

ung e Korb L ührgrun
Lebens Untere Loſpaiger Str Violine

ährtin mög Ecke K Märkeretrine e ndioLebensmittelbr atteriegerät neuchriften mögliſca 10 Zir abzu Vertig u Violine

inkorm

br und gut Auswunſch Basllaschen erhalten venanſt kllel ar 7
Reichsba camd neue Modelle Zuſchriften W r zu verkaufen Swerler Jahre e e Se e Zig Haus an der Moritzvurg e

Donnerstag 30 Nov 1939 20 Uhr

2 Kammerkonzert
Kurt Wi B tnie Srblet vuri dich

Fgrr von Mozart Schubert Brahmsgo Wolf Art Ritiy m 7
1,60 1,00 Schüler u Studenten 0mit Bild zurück geben H Heier verkaufen Gr VierP 1275 an diel Franckeſche Stif Heier Franckeſcheſ dei Hothan Raiamelt Stock und an Halle i VirichatrelS a öaule Zeltung Eheriareen en

Pianohaus
Große Ulrichstr 33/34

Leſt die

Mehr als 50 Stel
ständig zur Auswab

H l der Ködgp
Kreisleitung HalleStadt

Ortsgruppe Berliner Straße Heute 20 15 Uhr öffent
liche Verſammlung in der Aula der Friedrich Rietzſche
Schule Es ſpricht Stoßtruppredner Pg Haate Leipzig
Alle Partei und Volksgenoſſen ſind herzlich eingeladen

Ortsgruppe Giebichenſtein Dienstag den 28 Novbr
20 15 Uhr Mitgliederverſammlung im Reichshof Kleiner
Saal Es ſpricht Gauredner Pg Kummer Alle Partei
genoſſen und Parteigenoſſinnen ſind hierzu eingeladen

Ortsgruppe Landrain Mittwoch den 29 Nov 17
20 Uhr Mitgliederverſammlung in der Gaſtſtätte Thomad
Es ſpricht der Gaupreſſeamtskeiter Pg Flohr

Ortsgruppe Trotha Heute 20 15 Uhr öffentliche Ver
ſammlung im Hall Ruderklub Es ſpricht Stoßtruppredner Pg Heinz Metz Alle Partei und Volksgenoſſen
ſind eingeladen

Zimmer

im Zentrum geWohn und Zwei bis drei Angebote
Schlafzimmer u S 5644 an die

mine äume Geſch d ZigSt Vüroräume
939 zu vermiet m Zentralheizung
n Leere Zentrum ſucht Inſerſeren

Zinksgar GummiBiedere Wert Ruf 247 46 bringt Gewinn

Für eine große Anzahl unserer Gefoly
schaftsmitglieder im Lohnverhältnſs
suchen wir laufend einfach

möblierte Zimmer
und saubdere

SciEcufstellem
Wir bitten um entsprechende Angebote
auch in solchen Fällen in denen die
Unterbringung mehrerer Gefolgschafits
mitglieder in einem Raum möglich ist
Bei den Angeboten bitten wir die Größe
der Räume und die Ausstattung die
Nebenleistungen Wäsche Kaltee usw
sowie den Preis aufzugeben

Slebel Flugzeuegwerke Halle
Kommangditgeseillschakt



El

Am Sonntag dem 26 November verſchied der im
Ruheſtand lebende frühere

Schneider

Guſtav Lehmann
der über 25 Jahre bei uns tätig war und dem Be
triebe in Treue und Pflichtbewußtſein ſeine Arbeits
kraft zur Verfügung ſtellte
Sein Andenken wird von uns allen immer in Ehren
gehalten werden

Betriebsführer und Gefolgſchaft
H Hollenkamp Co Halle

Am Sonnabend dem 25 November 1939 ver
ſtarb in Gröbers bei Halle wohin er ſich infolge
ſeiner Krankheit vor kurzem wieder zurückgezogen

hatte der frühere Leiter unſeres Elektrizitäts

V

Jhre Bermählung geben bekannt

Stabsarzt Dr Heinz Rupp
Jrene Rupp geb Haaſe

Halle Saale 28 November 1939

mutter Frau

Albertine Kerkamm
geb Böttcher

im Alter von 92 Jahren

Nach einem arbeitsreichen Leben ſtarb nach langem
Krankenlager unſere liebe Schwieger und Groß

Cöllme den 27 November 1939
Die trauernden Hinterbliebenen

Luiſe Kerkamm geb Bretzel
Urſula Kerkamm

Die Beerdigung findet am Donnerstag dem 30 November
15 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt

III

SZ Anzeigen ſa
gen Jhre Wünſche
vielen Tauſenden

und koſten nur
Pfennige

werkes Gröbers und ſpätere Abteilungsleiter
einer unſerer Tochtergeſellſchaften in Berlin
Tempelhof im Alter von 54 Jahren

Herr Oberingenieur

Wilhelm Zellweger
Der Entſchlafene hat faſt 20 Jahre erfolgreiche
Arbeit in unſeren Unternehmungen geleiſtet
Er war unſerem Vorſtande und unſerer ge
ſamten Gefolgſchaft ein geſchätzter Mitarbeiter
und Freund Wir werden ihm ein ehrendes
Andenken bewahren

Th Golbſchmidt A G
Eſſen Ammendorf MannheimRheinau

von

von

12

von

Die Erfahrungen einer 30 jährigen Praxis ge

dieses bewährte h auch
lhnen Erlösuog Ue

Donnerstag 30 November in tlalie
Hotel Weltkugel Delitzscher Str 1

in Bſtterfeold Bahnhof Hotel von

in Delitzsch

kauft Hoppe Halle 4Schwetschkestrabe l mindeſt 34 Taſten
Fernruf 241 87 80

Leſt die geſucht Angebote

le

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Vorzustellen von 8 bis 10 Uhr
büro der

G

Schlosser
Klempner
Mechaniker und
Werkzeugmacher

im Einstetll

Siebel Flugzeugwerke alle
K G

Boelckestraße 70

ßchenkelrliemen Durch
Mabarbeit fär jeden Eln
zelall verbunden mit
sinnreſchen Verstellungs
möglichkeiten bringt

Bedingung

berzeugen Sie sichdieser einzigartigen Erfindung am lauf bei

12 Uhr

Uhr

leiſtet gute
Vorſtellung mit Zeugniſſen

und ſelbſtgeſchriebenen Lebens

Boweldbronze
Georg Bomschein Martinsberg 11

Schulkenntniſſe vieren

Hotel grüne Linde
4 Uhr

Guterhaltene
Klavier

i San buteneetenvns eiter
stellen noch ein

Caesar Loretz
Merseburger Straße 113

harmonika

Bäſſe oder
größer zu kaufen

u R 5069 an die
a u fen gterscheſhOptiker Schneider en
ges e Vinchenbe 59

Krankenkassenlieferant aller

27

Schau Egerländer Spitzen
Hotel Rotes Ro3

vom 29 bis 30 November 1939 9 bis 19 Uhr
W

Aufforderung zum Umtauſch von Aktien
der Mansfeld Hktiengeſellſchaft für
Bergbau und Hüttenbetrieb in Eisleben

Wir beabſichtigen mit der Mansfeld Aktiengeſellſchaft
für Bergbau und Hüttenbetrieb deren Kapital ſich zum
weitaus überwiegenden Teil bereits in unſeren Händen
befindet einen Gewinn und Verluſt Uebernahmevertrag
abzuſchließen Der auf den 20 Dezember d J ein
berufenen Hauptverſammlung der genannten Geſellſchaft
wird der Antrag auf Zuſtimmung zu dieſem Vertrage
vorliegen

Jm Zuſammenhang damit wollen wir den Minder
heitsaktionären der Mansfeld Aktiengeſellſchaft für Berg
bau und Hüttenbetrieb die Möglichkeit geben ihre Aktien
in Aktien unſerer Geſellſchaft umzutauſchen Zu dieſem M
Zweck ſoll in der demnächſt ſtattfindenden Hauptverſamm
ung unſerer Geſellſchaft die Erhöhung des Grundkapitals

um 6000 000 RM neue Stammaktien mit Gewinn
berechtigung ab 1 Juli 1939 beſchloſſen werden Die
hierfür erforderliche Genehmigung des Reichswirtſchafts
miniſteriums liegt bereits vor In der gleichen Haupt 7verſammlung ſoll über die Verlegung des Geſchäftsjahres
auf das Kalenderjahr unter Bildung eines Rumpf
geſchäftsjahres vom 1 Juli 1939 bis Dezember 1939 Be
ſchluß gefaßt werden

Da uns die für den Umtauſch der Mangsfeld Aktien
erforderlichen Aktien unſerer Geſellſchaft bereits jetzt zur
Verfügung ſtehen bzw von befreundeter Seite zur Ver
fügung geſtellt werden fordern wir die Minderheits
aktionäre der Mansfeld Aktiengeſellſchaft für Bergbau
und Hüttenbetrieb hiermit auf ihre Aktien bei den nach
genannten Umtauſchſtellen

bis zum 16 Dezember 1939
zum Umtauſch einzureichen Sie erhalten Zug um Zug
für je 1000 RM Mansfeld Aktien mit Dividenden
ſchein Nr 9ff je 1000 RM bereits an der Börſe
lieferbare Salzdetfurth Aktien mit Dividendenſchein
Nr 4ff Ferner wird an die tauſchenden Aktionäre eine
Barauszahlung von je 40 RM für je nom 1000 RM
Mansfeld Aktien geleiſtet und zwar mit Rückſicht darauf
daß die einzutauſchenden Salzdetfurth Aktien erſt ab
1 Juli 1939 dividendenberechtigt ſind und die nächſte
Dividende ſich nur auf das 6 Monate umfaſſende Rumpf
geſchäftsjahr bezieht

Die umzutauſchenden Aktien ſind mit einem der Num
mernfolge nach geordneten Verzeichnis in doppelter Aus

texriaun während der üblichen Geſchäftsſtunden bei einer
er nachgenannten Stellen einzureichen

Deutſche Bank Berlin
Commerz und Privat Bank Aktiengeſellſchaft Berlin
Dresdner Bank Berlin

und den Niederlaſſungen dieſer Banken in Frank
furt a Hamburg und Leipzig

Allgemeine Deutſche FreditAnſtalt Leipzig
Delbrück Schickler Co Berlin
Bankhaus Heinrich Kirchholtes Frankfurt a M

Der Aktienumtauſch und die Zahlung der Barver
gütung erfolgen für den Eirreicher koſtenfrei Soweit die
eingereichten Aktiennennbeträge nicht durch 1000 teilbar
ſind ſind die Umtauſchſtellen nach Möglichkeit bereit für
einen Spitzenausgleich zu ſorgen

Nach Ablauf der obigen Friſt wird bei den in Frage
menden Börſen beantragt werden die Zulaſſung der

T

en der Mansfeld Aktiengeſellſchaft für Bergbau und
Hüttenbetrieb zurückzunehmen

Berlin den 24 November 1939
Salzdetfurth ktieugeſellſchaft

Etahl Köhler

Deſſauer Straße Gggſe Zeitung Geſch d geg

Zum 1 Dez 1939 oder Jan 1940
einen verheirateten

Geſchirrführer od Tagelvhner
in Dauersfellung gesuchf

Kurt Winfer Kyhna üb Delitzsch leren

vnwo wo

e

nene
e Aue

c ung e eu en di

Zeugnis handenabſchriften Bild
u Gehaltsanſpr

währleisten die 9 Haus Hals ſowie Funges cee3à3M5 un Srtgatngeg Zen mädchen t Jan halt wegen Verwaltungs
band ſionshaus Braun f Saiſ t Erkranku desPra R p von techn Großhandelsfirma lage ſucht für ſof r ſebiges feſbrt od angeſtellter
r z 1 4 1940 geſucht Gründ Hausangeſtellte f St Andreasberg zum 1 Dez ge 40 Jahre firm t

Qhao Feder ohne ſſiche Ausbildung wird gewähr Zimmer und Ser im Harz ſucht Stütze vor R ngsweſen

3 1 12 od 15 12 evtl früherTüchtige

Frau Marie Wolf zBäckerei für ſofort oder

forderungen an

modern Haushalt lernen
Frettchen

Zuſchrif remdſ

Tüchti und Kon wret hwDaeinſenden t Hausmädchen Straße 33
Braunlage

Haus Dümling

Midel
Suche zu t
zu meiner Unter

er land en Paul Hoffmannwirtſchaftl Haus 3 J is ihalt es ar Mädchen Kudolſtadt i Th u e See
beitsfreudiges jg Suche für ſofort Kl Allee 9 Fern 1279 an
Mädel am liebſi od 15 Dezember ruf 556
Bauerntochter od ein junges ehr
Pflichtjahrmädel liches ſauberes
Familienanſchluß Mädchen das den Unterricht
gepflegt
Haushalt Zentral will ſchlicht um
heizg O Knitte ſchlicht
Heynemann Oſter ten u R 5073 an ſtarke Tiere kauft
hauſen über Eis die Geſchäftsſtellel Peter Gr Wall

Stellung Antritt

geſucht nur im 2s lt W an die Geſu Friſeuſe ſtelle d Ztg
Suhl ſpät geſucht An Herrenfriſeur

LautenbergSied gebote mit Lohn ſucht Stell z
4 Dez wo Koſt
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Geſch d Zig
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Weihnachksgratifikakion wie bisher

Anordnung des Reichsarbeitsminiſters
Berlin 27 Nov Der Reichsarbeits

miniſter hat in einer neuen Anordnung die
im Reichsarbeitsblatt Nr 33 veröffentlicht
iſt zu der Frage der Weihnachtsgratifikatio
nen Stellung genommen Er hat beſtimmt
daß die bisher im Betrieb üblicherweiſe ge
währten Weihnachtsgratifikationen auch dem
Lohnſtopp der Zweiten Durchführungsbeſtim
mungen vom Abſchnitt III der Kriegswirt
ſchaftsverordnung unterliegen Zu Weih
nachten 1939 dürfen alſo die bisher im Be
triebe gegebenen Weihnachtsgratifikationen
nicht erhöht werden Neueinfüh
rung oder Wiederholung lediglich
einmal gewährter Gratifikationen bedarf der
Zuſtimmung durch den zuſtändigen Reichs
treuhänder der Arbeit

Ebenſo dürfen Weihnachtsgratifikationen
auf die ein Rechtsanſpruch in beſtimmter
Höhe beſteht nicht ohne beſondere Genehmi
gung des Reichstreuhänders der Arbeit ge
ür z t werden Das Beſtehen eines Rechts

anſpruches kann nach der geltenden Recht
ſprechung unter Umſtänden ſchon aus einer
mehriährigen Uebung entnommen werden
Gratifikationen auf die kein Rechtsanſpruch
oder ein Rechtsanſpruch nicht in beſtimmter
Höhe beſteht können ohne Zuſtimmung des
Reichstreuhänders der Arbeit geſenkt
werden doch ſollen wie der Reichsarbeits
miniſter ausführt die Betriebsführer ohne
begründeten Anlaß einen Abbau dieſer Gra
tifikationen nach Möglichkeit vermeiden
Es iſt auch eine ſelbſtverſtändliche Pflicht des
Unternehmers bei der Verteilung der Weih
nachtsgratifikationen die im Felde befind
lichen Gefolgſchaftsmitglieder nicht zu ver
eſſen Eine Anrechnung der Gratifikationen
ei dem Familienunterhalt findet nicht ſtatt

r 1 ,ſſc ſg

75 Jahre Gekreidegroßmarkt

Am heutigen Tage kann der Amtliche
Großmarkt für Getreide und Futtermittel
zu Halle auf ein 75jähriges Beſtehen zurück
blicken Um die beſonderen Marktſchwierig
keiten denen der Getreideumſchlag in Halle
begegnete zu beſeitigen hat im Jahre 1864
die Handelskammer zu Halle auf Anregung
des land wirtſchaftlichen Bauernvereins im
Saalkreis einen Verſammlung von Her
ſtellern und Verbrauchern zuſammengerufen
um über die Abhaltung börſenmäßiger Ver
ſammlungen zu beraten Am 28 Novem
ber 1864 erfolgte die Gründung der Halle
ſchen Produktenbörſe deren Verſammlungen zunächſt im alten Stadtſchützen
haus ſpäter im eigenen Heim des vHalle
ſchen Vereins ſür Getreide und Produkten
handel ſtattfanden

Wenn auch die Produktenbörſe die ſeit
1933 die Bezeichtiung Amtlicher Großmarkt
für Getreide und Futtermittel führt man
cherlei Wandlungen durchgemacht hat ſo
kann heute doch mit beſonderer Freude feſt
geſtellt werden daß der Großmarkt auch in
der ſtaatlich gelenkten Wirtſchaft die ihm zu
kommenden Aufgaben im vollen Umfange
erfüllt Wegen des Ernſtes der Zeit iſt von
feder Veranſtaltung anläßlich der heutigen
Wiederkehr des Gründungstages des Ge
treidegroßmarktes abgeſehen worden

Arbeitskleidung wichtiger als eleganter Anzug

Zur Reichskleiderkarte nimmt Dr J
Reichert im Reichsarbeitsblatt das
Wort zu einem Kommentar Er erklärt
der erſte Eindruck den der Karteninhaber
nach Erhalt ſeiner Karte bekomme daß es
wahrhaftig nicht viel iſt treffe voll und
gan zu Einen Bekleidungsluxus könnten
wir uns bei dieſer Einſchränkung nur noch
leiſten ſoweit vorhanden Jn der Zukunft
werde aber dieſer Glanz immer mehr ver
ſchwinden Ob Generaldirektor oder un
gelernter Arbeiter ſolange Krieg iſt könne
keiner der beiden ſich mehr als der andere
an Wäſche und Kleidung erlauben

Anders ſtehe es allerdings mit der
Arbeits und Berufskleidung Es werde
Vorſorge getroffen den hierin auftretenden
Bedarf voll zu decken Auf dem Baumwoll
und Zellwollſektor werde annähernd die
Hälfte der zur Verfügung ſtehenden Spinn
ſtoffmengen zur Herſtellung von Arbeits
und Berufskleidung vorgeſehen Jm übrigen
müſſe der Kleiderkarte zugute gehalten
werden daß Erfahrungen auf dieſem Ge
biete noch nicht vorliegen Es ſei nicht aus
geſchloſſen daß ſich im Laufe der Zeit Mög
lichkeiten ergäben eine verfeinerte
Verſorgung je nach dem Grade derNützlichkeit für die Volks gemeinſchaft durch
Pr Jn dieſem Kriege ön es um den

eſtand der Nation gehe ſei die zweckmäßige
und gute Arbeitskleidung wichtiger als der
elegante Straßenanzug

Halle und Heimat

Für unſere befreiten Brüder

Der Reichsbeauftragte für das Winter
hilfswerk Reichshauptamtsleiter E Hil
genfeldt erläßt folgenden Aufruf

Volksgenoſſen Seit 20 Jahren haben
Millionen Volksdeutſche im ehemaligen
Polen den Kampf für ihr Deutſchtum unter
größten Entbehrungen geführt Sie wurden
in der langen Zeit wirtſchaftlich auf das
ſchwerſte bekämpft Man hat ihnen das
Letzte genommen

Von engliſchen Kriegshetzern aufgeſtachelt
hat polniſcher Haß ſie bis zum letzten aus
geplündert Jhre Angehörigen wurden ver
ſchleppt und beſtialiſch ermordet Sie wur
den von Haus und Hof verjagt Jhr Eigen
tum wurde zerſtört Sie ſtanden wegen

Spendet Kleider für den kommenden Winter Sie brauchen nun nicht mehr zu frieren

ihres Bekenntniſſes zum Deutſchtum vor
dem Nichts

Nun hat der Führer unſere volksdentſchen
Brüder in die Großdeutſche Heimat zurück
geführt Unſer ſelbſtverſtändlicher Dank für
ihr Durchſtehen iſt die Hilfe der ganzen
Volksgemeinſchaft

Sie brauchen nun nicht mehr zu hungern
Es fehlt aber für den kommenden Winter
an dem Notwendigſten Spendet ſofort
warme Bekleidungsſtücke für Männer
Mütter und Kinder Wäſche Wollzeug
Kopfbedeckungen Kleider Anzüge Mäntel
und Schuhzeug müſſen ſchnell beſchafft
werden

Jeder tritt an und bringt ſein Opfer
auch Du

Jahrgang 1939 Nummer 279
Dienstag 28 November

Zum Lufiſchutz einberufen
Die Wirkung auf das Arbeitsverhältnis

Da in der Oeffentlichkeit noch Unklarheit
über die Wirkung einer polizeilichen Ein
berufung zum Luftſchutzdienſt auf das Ar
beitsverhältnis beſteht wird an unterrichteter Stelle hierzu erklärt Bei ſolchen
Perſonen die vom Polizeipräſidenten in
ſeiner Eigenſchaft als örtlicher Luftſchutz
leiter zur Luftſchutzdienſtpflicht einberufen
ſind darf der Arbeitgeber ebenſowenig wie
bei den zum Wehrdienſt Einberufenen das
Arbeitsverhältnis kündigen Es ruht ledig
lich für die Dauer der Einberufung zum
Luftſchutzdienſt Der zum Luftſchutzdienſt
Einberufene hat ſeinem Arbeitgeber den
Heranziehungsbeſcheid vorzulegen woraus
zu erſehen iſt daß der Arbeitnehmer zum
Luftſchutzdienſt herangezogen worden iſt Zu
einer Lohn oder Gehaltszahlung iſt der
Arbeitgeber nicht verpflichtet da der Ein
berufene ſeinen Wehrſold nach Maßgabe
ſeiner Dienſtſtellung im Luftſchutz erhält
und ſeine Angehörigen auf Antrag Fami
lienunterhalt empfangen

Träumereien an franzöſiſchen Kaminen
Zum 50 Todestag des berühmten halliſchen Dichters und Arztes Richard von VolkmannLeander

Vor der chirurgiſchen Klinik zu Halle
ſteht das Marmordenkmal des berühmten
halliſchen Arztes geſchaffen von ſeinem
Neffen Prof Arthur Volkmann dem älte
ſten mit faſt 90 Jahren noch lebenden Mit
glied der Familie Aber dauernder als Mar
mor und Erz lebt in den Herzen der Nach
welt das Andenken an den vor 50 Jahren
in Jena verſtorbenen großen Gelehrten den
menſchenfreundlichen Arzt und den Dichter
der Träumereien an franzöſiſchen Ka
minen

Ein ſchweres Beginnen iſt es ſo
ſagte 1889 ſein Schüler und Biograph Prof
Dr Fedor Krauſe über Volkmann zu
ſchreiben Reich bewegt war ſein Leben viele
Gebiete umfaſſend ſind ſeine Neigungen
ſeine geiſtigen Jntereſſen ſeine Anlagen ge
weſen Wenige nur werden ihm überall hin
zu folgen und alle ſeine Eigenſchaften zu
würdigen vermögen Das gilt auch für
ſeinen Sohn der nicht als Mediziner ſon
dern nur als Schriftſteller in beſcheidenem
Maße in die Fußtapfen des bewunderten
Vaters trat keiner der ſechs Söhne ſtudierte
Medizin aber obwohl fünf ſeiner Enkel
im Weltkriege fielen blüht eine reiche Nach
kommenſchaft und drei Enkel ſeines Namens
ſind Aerzte einer als Univerſitätsprofeſſor
in Jena wo Volkmann einem Nervenleiden
erlag deſſen Urſprung er ſelbſt auf die
e anftrengnungen im Kriege 70/71 zurück
führte

Am 17 Auguſt 1830 in Leipzig als Sohn
des ſpäter in Halle tätigen Univerſitäts

profeſſors Dr med Alfred Wilhelm Volk
mann geboren war Richard Volkmann nach
Briefen ſeines Vaters ein ſchwerfälliger
etwas unbeholfener Junge ganz im Gegen
ſatz zu dem geiſtreichen Gelehrten zart
ſinnigen humorvollen Dichter und feinem
Weltmann der er ſpäter wurde Auch auf
dem Gymnaſium Franckeſche Stiftungen zu
Halle Fürſtenſchule zu Grimma war er kein
Muſterſchüler Nach in Halle beſtandenem
Abitur ſtudierte er väterlichem Wunſche
folgend in Gießen und Halle Medizin ob
wohl ihn ſeine Neigungen eigentlich zur
Literatur und klaſſiſchen Philologie zogen
Nach fröhlicher Studienzeit als Korpsſtudent
in Gießen und Halle Starkenburger und
Märker promovierte er am 26 Auguſt

1854 in Berlin zum Dr med beſtand 1855
die Staatsprüfung und wurde Aſſiſtent an
der chirurgiſchen Klinik des Profeſſors Bla
ſius zu Halle Nachdem er aber 1857 Privat
dozent geworden war kam es allmählich
zwiſchen dem vorwärts ſtrebenden jungen
Gelehrten und dem alternden Profeſſor zum
Bruch Volkmann gab die Aſſiſtentenſtelle auf
und wurde praktiſcher Arzt Als ſolcher
heiratete er die Tochter des halliſchen Uni
verſitätsprofeſſors und Direktors des bota
niſchen Gartens Dr von Schlechtendal

Der glücklichen Ehe entſproſſen elf Kin
der von denen das zweite Hans Richard
ein bekannter Maler und Profeſſor in Karls
ruhe wurde von dem die Nationalgalerie
in Berlin die Pinakothek in München und

Die Nahrung iſt uns geſichert
Ein Appell der Ortswalter des deutſchen Handels in der Gauſtadt Halle

Jm Hotel Rotes Roß zu Halle ver
ſammelten ſich die Ortswalter des Deut
ſchen Handels aus Halle und einigen
benachbarten Kreiſen zu einem Schulungs
appell bei dem Gelegenheit geboten war
über mancherlei Fragen des tiäglichen
Lebens insbeſondere aber der Ernährung
Aufſchluß zu erhalten Kreisobmann
Möbius konnte in ſeinen einleitenden
Worten neben dem Gauleiterſtellvertreter
Teſche den Gauobmann der DAF Bach
mann Gauamtsleiter Lamminger und
den Kreisleiter des Saalkreiſes Dr Well
mann begrüßen

Gauamtsleiter Lamminger eröffnete die
Ausſprache über die praktiſchen Erfahrungen
bei der Verteilung der Lebensmittel der
Behandlung der Bezugſcheine uſw und
vielfältig waren die Anregungen die aus
den Kreiſen der Verſammelten gegeben
wurden Aus Rede und Gegenrede war
erſichtlich daß etwaige kleine Anlaufs
ſchwierigkeiten die es da und dort gegeben
haben mag zum größten Teil überwunden
ſind und daß jeder Volksgenoſſe die Genug
tunng haben kann daß er weder zu hungern
noch zu frieren braucht Gewiß es war
nicht überall leicht das Prinzip einer aus
reichenden und gerechten Verteilung der uns
zur Verfügung ſtehenden Lebensgüter in ſo
kurzer Zeit durchzuführen aber auch in
dieſem Falle bewies ſich die hervorragende
Organiſation der Partei Darüber hinaus
aber zeigte ſich ſehr bald daß die Regierung
eine Vorratswirtſchaft getrieben hat dieuns unſere Lebensexiſtenz auf lange Jahre
ſichert und die ſo zu einer der ſtärkſten und
wichtigſten Waffen in dem uns aufgezwun
gengn Krieg wurde

Wie Gauamtsleiter Lamminger im An
ſchluß an die allgemeine Ausſprache betonte

ſollen dieſe Schulungs Veranſtaltungen zu
einer regelmäßigen Einrichtung werden
Auf Grund der offenherzigen Angaben der
Ortswalter des Deutſchen Handels wird die
Partei dann immer Gelegenheit haben
etwaige Mängel im Ernährungsweſen nach
Möglichkeit abzuſtellen Durchſtechereien
wie ſie im Weltkrieg an der Tagesordnung
waren würden dagegen mit aller Schärfe
bekämpft Der Redner wies ferner auf die
große Verantwortung der Ortswalter hin
deren Aufgabe es ſei die innere Front zu
ſtärken und aufklärend auf die kaufende
Bevölkerung zu wirken Die Ernährung
des deutſchen Volkes ſei hundertprozentig
geſichert Dem deutſchen Bauern gebühre
dafür unſer Dank Alle Kaufleute aber
müßten ſich bewußt ſein daß es heute nicht

h r Geſchäft gehe ſondern um Deutſch
and

Gauleiterſtellvertreter Teſche brachte
zum Ausdruck daß ihm die Veranſtaltung
die Gewißheit gegeben habe daß die wirt
ſchaftliche Organiſation in Ordnung ſei
und daß es ſomit Deutſchland gelungen
wäre mit ſoldatiſchem Geiſt eines der
ſchwierigſten Gegenwartsprobleme zu löſen
Er ermahnte zur engen und vertrauens
vollen r mit der Partei undallen ihren Gliederungen ſowie mit den
behördlichen Stellen Verliert nie die
Nerven Steht unerſchütterlich auf eurem
entſcheidenden Poſten Wirkt entſprechend
ein wo Unvernunft waltet Dann wird
und muß der Sieg unſer ſein

Kreisobmann Möbius unterſtrich in
ſeinen Schlußworten daß uns der National
ſozialismus zu harten Menſchen erzogen
hat die alle Schwierigkeiten meiſtern ſo
groß ſie auch ſein mögen Das gelobten
Man nmetten mit einem Gruß an den
7 rer

auch unſer Muſeum in der Moritzburg Land
ſchaftsbilder beſitzt

Jm Jahre 1863 wurde Richard Volkmann
außerordentlicher Profeſſor aber als 1866
der Krieg kam zog er ohne militäriſchen
Rang ins Feld und wurde Chefarzt der
großen Lazarette in Trautenau März 1867
wurde er ordentlicher Profeſſor und Direktor
der chirurgiſchen Klinik in Halle und nun
begann eine glänzende vielſeitige Tätigkeit
Als jedoch 1870 der Krieg ausbrach litt es
ihn wieder nicht zu Hauſe allein diesmal
ging er als Generalarzt heraus erſt nach
Mannheim dann zur 4 Armee Jn dieſem
Kriege bei der Belagerung von Paris ent
faltete ſein dichteriſcher Genius der ſchon
manches Gedicht hatte entſtehen laſſen die
edelſte Blüte als Feldpoſtbriefe flogen
kleine Erzählungen und Märchen Träu
mereien an franzöſiſchen Kaminen zum
Saaleſtrand zu der geliebten Frau und dem
Kinderumſtandenen Herd Schon nach der

Rückkehr von Trautenau 1867 hatte er ſich
einen langgehegten Wunſch erfüllen können
er baute ſich vor den Toren der Stadt
damals in der Wilhelmſtraße ein eigenes

Haus in großem Garten wo ſeine Frau die
Tochter des Botanikers viel ſeltene Bäume
Sträucher und Blumen zog

Volkmanns Leiſtungen als praktiſcher
Chirurg glänzender Operateur und Ge
lehrter die von ihm in ſchweren Kämpfen
gegen Fachgenoſſen durchgeſetzte Einführung
der antiſeptiſchen Wundbehandlung ſeine
neuen operativen Methoden ſeine Erzieh
ung von viel tauſend jungen Akademikern
das alles iſt in der mediziniſchen Wiſſenſchaft
unvergeſſen noch unvergänglicher aber faſt
ſcheint ſein Dichterruhm denn ſeine Träu
mereien werden noch heute viel geleſen und
ſtehen in ſo manchem Schulleſebuch ſie
wurden auch in faſt alle fremden Sprachen
überſetzt Viele Ehrungen aller Art wurden
ihm zuteil das Eiſerne Kreuz und andere
auch ausländiſche Orden Wahl zum Rektor
1878/79 Verleihung des erblichen Adels

durch Kaiſer Wilhelm l und die Ehren
bürgerſchaft der Stadt Halle der er trotz
einem Rufe nach Berlin treu blieb bis zu
ſeinem frühen Ende

Jn Jena wo er ſich verlobt hatte endete
dieſes reiche Leben auf dem alten Stadt
gottesacker zu Halle wo auch ſeine und
ſeiner Frau Eltern beſtattet ſind ruht er
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Abſchied von Halle

Generalmajor von Renz der Kom
mandeur einer halliſchen Truppeneinheit
wurde vor kurzem zur Verwendung auf
einem anderen Poſten verſetzt und verließ
unſere Stadt

Jugend im Theater
Tauſend Jungen und Mädchen der oberen

Klaſſen der halliſchen Volks und Mittel
ſchulen beſuchten im Stadttheater die Auf
führung des klaſſiſchen Luſtſpiels Minna
von Barnhelm Mit Freude und Begeiſte
rung folgten die jugendlichen Zuhörer den
Darſtellern von Leſſings heiterem Spiel
deſſen ernſter Seite ſie Verſtändnis und Auf
geſchloſſenheit entgegenbrachten So wurde
die Aufführung zu einer wertvollen Er
gänzung und Vertiefung des Deutſchunter
S n achten Schulen i i das
Luſtſpiel in den vergangenen Wochen zur
Behandlung ſtand

Beim Beſteigen einer ſchon fahrenden
Straßenbahn kam geſtern mittag an der
Ecke Linden und Thomaſiusſtraße eine
Frau zu Fall und zog ſich eine Kopf
verletzung zu

Wenn die Arbeit ohne Unfälle vor ſich gehen ſoll dann gehört an den Arbeitsplatz außer der Allgemeinbeleuchtung eine blendungs

freie Leuchte mit einer 60 Watt Lampe Verwenden Sie bie in den ElektrolichtFachgeſchäften erhältlichen nnenmattTexten
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Ueberfüttert mit wollenen Pulswärmern
Liebesgabenſendungen im Weltkrieg und heute Das 1000 Gramm Päckchen

Welcher Frontſoldat von 1914 erinnert
ſich nicht der Berge von Liebesgaben die
ihn in der erſten Kriegszeit über chütteten
Schon auf dem Truppentransport der erſten
Mobilmachungstage wurden die Feldgrauen
mit Eßwaren uſw aller Art förmlich über
füttert Das führte dazu daß oft Rieſen
mengen von belegten Brötchen Schokolade
uſw verdarben Das gleiche Bild wieder
holte ſich bei den Sendungen mit wärmen
den Sachen Da erhielt z B ein Regiment
eine wahre Hochflut von Wollſchals Puls
wärmern und anderen Winterſachen wäh
rend andere Truppenteile völlig leer aus
gingen Der Grund lag in einer mangel
haften Organiſation der Liebesgaben
ſendungen Die Auswirkung war im
ganzen geſehen eine Verſchwendung not
wendigſter Lebensmittel und Gebrauchs
güter die nachher doppelt und dreifach
ehlten

Eine vorausſchauende Planwirt
ſchaft darf ſolche wohlgemeinten aber
ſchlecht durchgeführten Maßnahmen nicht
wiederholen laſſen Daher kommt der wahl
loſe Verſand von Liebesgaben an die Front
in dieſem Feldzug nicht in Frage Die
Wehrmacht ſorgt dafür daß alle Soldaten
mit Verpflegung und warmer Bekleidung
gleichmäßig gut verſorgt werden
Darüber hinaus können natürlich einzelne
Familien ihren im Felde ſtehenden Ange
hörigen beſtimmte Sendungen zukommen
laſſen wie z B jetzt nach Eintritt der
kalten Jahreszeit zuſätzliche wollene Sachen
Unterwäſche und dergl Die Poſt hat unter
Berückſichtigung dieſer Notwendigkeit ab
1 November für die Feldpoſtpäckchen das
erhöhte Gewicht von 1000 Gramm zugelaſſen
und das Porto hierfür auf den geringen
Betrag von 20 Pfg feſtgeſetzt Es ſei davor
gewarnt Sendungen für Angehörige im
Felde auf anderem Wege als etwa durch
die Feldpoſt abzuſenden insbeſondere nicht
etwa durch unbekannte Ueberbringer die
ſich anbieten

Die oft gut gemeinten Beſtrebungen
Liebesgabenſammlungen für unbekannte
Feldgraue oder für Soldaten ohne Ange
hörige zu veranſtalten ſind wenig geeignet
zu einer gerechten Verteilung der Gaben
zu führen Auch ſind Spenden oder Samm
lungen unerwünſcht die für Angehörige
xines beſtimmten Gaues einer Waffen

gattung eines Truppenteils eines beſtimm
ten Schiffes oder dergl beſtimmt ſind

Wer ungenannten Angehörigen unſerer
Wehrmacht eine Spende zukommen laſſen
will ſtelle ſeine Gaben den Dienſtſtellen des
Kriegs WHW oder des Deutſchen Roten
Kreuzes zur Verfügung Dieſe Stellen
ſorgen für Weiterleitung an die ein
gerichteten Sammelſtellen für freiwillige
Liebesgaben bei den Wehrkreiskommandos
und Marineſtationskommandos ſo daß eine
gerechte und gleichmäßige Verteilung an
alle drei Wehrmachtsteile ſichergeſtellt iſt

Grabſkätle des gro en Vollendeten
Ueber Konfuzianiſche Klöſter in China

und den Konfuzianismus ſprach Dr R
Grimm im Rahmen der vom Amt für Vor
tragsweſen veranſtalteten Vortragsreihe
Es war eine Wanderung von Tſinanfu der
Hauptſtadt der alten Univerſität Schantung
ins Gebirge über taoſtiſche und buddhiſtiſche
Bergklöſter zum Taiſchan dem heiligſten
der fünf heiligen Berge Chinas dann hinab
nach Küfu der Geburtsſtadt und Begräb
nisſtätte des großen Weiſen und Lehrers
Konfuzius zum Tempel in dem ſeine Per
ſönlichkeit und ſein geiſtiges Weſen feierlich
verehrt wird endlich zum Grabe in dem
ſeine Gebeine ruhen

Lichtbilder zeigten die in wilden Berg
ſchluchten träumenden Klöſter in denen
unter der Pflege der Mönche alles grünt
und blüht Dann führt der wilder werdende
Weg hinauf zum Taiſchan Nicht weniger
als fünftauſend Stufen überwinden die
ſteilſten Hänge Jn die Felswände ein
gemeißelt ſind die großartigen Jnſchriften
all der Kaiſer die ſeit undenklichen Zeiten
hinauf wallfahrteten um oben ihre Opfer
zu vollziehen vor dem Geiſt des Berges der
oben ſeinen Tempel hat Am bedeutendſten
aber iſt die Kultſtätte Küfu Die große
Tempelanlage iſt einzig in ihrer Art denn
nirgends gibt es ſonſt auf der Welt ein
Heiligtum in dem das Geiſtig Sittliche als
ſolches verehrt wird und als Verkörperung
dieſes Geiſtigen die Perſönlichkeit des Ver
künders Konfuzius

Die Nachkommen des Meiſters Kung
Konfuzius iſt nur der lateiniſche Name

leben noch in der 78 Generation und bilden
nun 2400 Jahre nach des Meiſters Tode
eine Sippe von etwa 30000 Menſchen Die
Stadt Küfu iſt eigentlich nur Anhang des
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Ja Brink war auf einmal wieder froh
Schön war die Welt Wunderſchön Er pfiff
ein Liedchen vor ſich hin und Brambach
hätte ſich wahrſcheinlich nicht ſchlecht ge
wundert wäre er anweſend geweſen Brink

pfeifend Der immer ſtille ernſte ver
ſchloſſene Oberbuchhalter Brink

Doch plötzlich pfiff Brink nicht mehr
Ja mitten im Takt brach er ab und ſein

Geſicht eben noch verklärt vom Schimmer
einer ſtarken innerlichen Freude erſtarrte
zu einer ſteinernen Maske

Eine ganze Weile verharrte er ohne ſich
zu bewegen Irgend etwas überwältigte
ihn erſchlug ihn geradezu Er ſtand an
ſeinem Schreibtiſch und ſtarrte den Brief
korb mit den verſchiedenen darin liegenden
Rechnungen an denſelben Briefkorb den
er dem Geldſchrank entnommen hatte

Schließlich wich das lähmende Staunen
von ihm Jn ſein Geſicht trat ein Zucken
Das Blut ſtieg hoch und ſchlug eine heiße
Welle über ſeine Züge Seine Hände bebten
und dieſe Hände griffen den Korb und
trugen ihn aus Fenſter

Nein ihn narrte kein Trugbild Was er
ſah war vorhanden tag vor ihm

Aber und das war das Rätſel wie kam
es dorthin

Der Geldſchrank war nene ge
ſchloſſen S Er ſelbſt hatte ihn geſtern
abend abgeſchloſſen Deutlich erinnerte er
ſich kurz zuvor die verſchiedenen Rechnun
gen geſammelt und in den Briefkorb gelegt
zu haben Niemand anders hatte ihn in
dieſen Minuten in der Hand gehabt Und
nunEin Gefühl der Benommenheit beſchlich
Brink Er ſetzte den Korb paritig nieder
und fuhr ſich mit dem Taſchentuch über die
brennendheiße Stirn

Es war nicht anders möglich nein es
gab nur dieſe eine Erklärung jemand war
in der Zeit von geſtern abend bis heute
morgen am Geldſchyank geweſen hatte
ihn geöffnet

Die Schlüſſel gab es nur in zweifacher
Anfertigung Den einen Satz hatte er im
Beſitz der andere lag im Geldſchrank des
Prokuriſten Steiger

Steiger
Brink biß die Zähne zuſammen Ruhig

Blut Nur ruhig Blut Keine voreiligen
Schlüſſe nein Die Geſchichte mußte ſich
klären laſſen denn der Menſch der das da

im Briefkorb hinterlaſſen hatte war kein
Geiſt geweſen Beſtimmt nicht Geiſter gab
es kaum Und wenn ſo hinterließen ſie ent
weder keine oder jedenfalls andersgeartete
Spuren

Brink ſah zur Tür
Dreiviertel Dreiviertel neun Bram

bach war im allgemeinen pünktlich Blieben
alſo noch knappe fünfzehn Minuten um
einesteils wieder ruhig zu werden und
andererſeits ſich letzte Gewißheit zu ver
ſchaffen

Brink hob die oberſte Rechnung ſorgſam
ab und legte ſie zur Seite Jetzt nur kein
Luftzug Beweiſe waren dazu erhalten zu
bleiben Er ſprang auf ſchloß die Fenſter
und kehrte zum Schreibtiſch zurück

Geld
Geld lag nicht im Geloſchrank Dieſe

Bezeichnung führte er in dieſem Falle zu
Unrecht Jn ihm wurden Geſchäftsbücher
aufbewahrt nichts weiter Daß ſich auch zu
begleichende Rechnungen in ihm befanden
kam im Monat nur dreimal vor jedes
mal drei Tage vor den offiziellen Zahlungs
n der Vereinigten Kaufhausbetriebe

Hier bei Brink fand die dritte und letzte
Kontrolle der Rechnungen ſtatt ſeit es zu
jenen Fälſchungen gekommen war die der
Firma einen Schaden von bisher hundert
zehntaufend Mark zugefügt hatten Brinks
Aufgabe war es ſeitdem hier die General
kontrolle vorzunehmen

Die Rechnungen im Briefkorb waren
geſtern von ihm für richtig befunden und
mit ſeinem Signum verſehen worden Um
neun kam der Bürobote von der Abteilung
Kaſſe um ſie abzuholen Die Kaſſen

abteilung ihrerſeits bereitete an Hand
dieſer Rechnungen die Auszahlungen vor
Das war der Gang

Und nun ſaß Brink am Schreibtiſch und
ging mit fliegenden Händen die Rechnungen
durch die er zur n t bereit gemacht
hatte an gn glitten ſie durch ſeine Fin
ger Rechnungen der Firma Springer
und Linzmann Sprechapparate Schall
platten Schallplattennadeln Rechnungs
betrag 3450 Mark Ludwig Kaſpar
Ledermöbel Rechnungsbetrag 1023 Mark

Hinzler Co Läuferſtoffe Kokos
matten Gartenmöbelbezüge Rechnungs
betrag 980 Mark Taß S Taß Spaten
Harken Mähmaſchinen Eggen Senſen

vorläufig

ehrwürdigſten Friedhofs der Welt der um
fangreicher iſt als die Stadt ſelbſt Er iſt
die Erbbegräbnisſtätte der Familie Kung
Faſt kein Tag vergeht an dem nicht ein
Nachfahre des Konfuzius hier beſtattet wird
Dort ruhen ſie alle von Geſchlecht zu
Geſchlecht von Kaiſeröynaſtie zu Kaiſer
dynaſtie manch roßer Staatswürdenträger
darunter Abgeſondert als beſondere An
lage das Grab des Konfuzius ſelbſt groß
artig in ſeiner einfachen Schlichtheit Auf
dem hohen Marmorſtein der das Grab
bezeichnet ſteht der Name der ihm von den
Kaiſern verliehen wurde Grabſtätte des
großen Vollendeten des höchſt heiligen die
Bildung verbreitenden Königs

An die Vorführung der Lichtbilder
knüpfte der Vortragende eine kurze Be
trachtung der konfuzianiſchen Lehre Er
hob zwei Hauptgedanken hervor Nach
ſeiner Meinung wird die Erörterung ob
der Konfuzianismus eine Religion ſei oder
nicht ſeiner weſentlichen Bedeutung nicht
gerecht Das weſentliche der konfuzianiſchen
Lebensanſchauung iſt daß in ihr die poli
tiſche und die religiöſe Haltung des Men
ſchen den Zuſammenklang finden Jndem
der Menſch die in ſeiner Natur verankerten
Sittengeſetze als Geſetze des Himmels er
kennt und als bindend für alle ſeine Hand
lungen anerkennt iſt ſein Leben religiös
beſtimmt Die nach konfuzianiſcher Auf
faſſung aus den gleichen ewigen Sitten
geſetzen organiſch herauswachſende menſch
liche Geſellſchaft der die Sittengeſetze ver
körpernde Rechtsſtaat widerſpricht grund
ſätzlich nicht der religiöſen Beſtimmung des
einzelnen

Eine andere Frage iſt ob dieſe alten von
einem fremden Volk entwickelten Anſichten
uns etwas bedeuten können Der Vor
tragende bejahte dieſe Frage Der Kon
fuzianismus iſt der Träger uralter Staats
klugheit und Lebensweisheit Wo der Geiſt
des Abendlandes zu den Quellen des Lebens
vordringt begegnet er dem Geiſt des Oſtens
Ein Beiſpiel iſt für uns die Geſtalt Goethes
deſſen Altersweisheit gerade der chineſiſchen
ſo nahe verwandt iſt

Wohnungslos herumgelrieben

Die 35fjährige Erna M geſchiedene K
und die 19jährige Hedwig die ſich beide
wohnungslos in Halle herumtrieben wur
den unter dem dringenden Verdacht Trä
gerinnen anſteckender Krankheiten zu ſein

feſtgenommen und dem
Stadtgeſundheitsamt zugeführt

Dienstag 28 November

Keine Fahrpreisermäßigung
für Geſellſchaftsfahrien

Im Hinhlick auf die zu erwartende beſon
ders ſtarke Belaſtung der Reichsbahn zu
Weihnachten und Neujahr kann die gemein
ſame Abfertigung und geſchloſſene Unter
bringung von Reiſegruppen in FDe D und
Eilzügen nicht zugelaſſen werden Die
Reichsbahn ſieht ſich daher veranlaßt in der
Zeit vom 17 Dezember 0 Uhr bis 7 Januagar
24 Uhr die Fahrpreisermäßigungen für Ge
ſellſchaftsfahrten für Fahrten zu ſportlichen
Wett und Trainingskämpfen und für Schul
und Jugendfahrten in FD D und Eilzügen
zu verſagen

Reuregelung des Verkaufes

von Alkſahrzeugen

Durch eine im Reichsanzeiger vom
20 November erſchienene Anordnung hat
der Reichskommiſſar für die Preisbildung
die bisherigen Beſtimmungen über die
Preiſe für Altfahrzeuge nen geregelt

Die wichtigſte Neuerung iſt daß in Zu
kunft nicht nur der Verkauf eines gebrauch
ten Kraftfahrzeuges vom Verbraucher an
den Händler ſondern auch der Verkauf vom
Verbraucher an einen anderen Verbraucher
dem Schätzungszwang durch eine Schätzungs
ſtelle der Deutſchen Automobil Treuhand
G m b H unterliegt

Ehrung eines Sängervekeranen
Der Männergeſangverein Halle Trotha

konnte einen alten Sängerkameraden
ehren der über 40 Jahre treu dem deutſchen
Liede gedient hat Es iſt Werkmeiſter i R
Otto Prätſch der am geſtrigen Montag in
voller Geſundheit ſeinen 70 Geburtstag
feiern konnte Jn einer kurzen Feierſtunde
ehrte der Verein ſeinen früheren langjähri
gen Vorſitzenden und jetzigen Ehrenvorſitzen
den Der Stellvertretende Kreisführer des
Sängerkreiſes an der Saale Otto Sterz
würdigte neben dem Vereinsführer Leh
mann die Verdienſte des Jubilars und
überreichte ihm das goldene Ehrenzeichen
des Gaues Sachſen Anhalt

Jlaliener reiſen heim
Nachdem die Landarbeit ihrem Ende ent

gegengeht iſt der Zeitpunkt gekommen an
dem die italieniſchen Landarbefter zur
Heimreiſe rüſten Am heutigen Dienstag
verläßt der erſte Transportzug mit
Jtalienern die in der Umgebung von Halle
eingeſetzt waren unſere Stadt

Sicheln Brutapparate Rechnungsbetrag
8765 Mark

Jn Ordnung alles in Ordnung
Aber warum war jemand am Geld

ſchrank geweſen ausgerechnet am
Briefkorb Hatte Steiger eine heimliche
Sonderkontrolle vorgenommen Nicht aus
geſchloſſen aber Brink glaubte nicht recht
daran Nein hier mußte etwas anderes vor
gegangen ſein

Die Minuten verflogen
Brink ſtieß einen leiſen Schrei aus
Was war das
Dieſe Rechnung da Himmelherr

gottnochmal die war doch geſtern nicht
dabei geweſen

Aber ſie trug doch ſein Signum Klar
da war es nicht zu überſehen
e n eigenen Hand an den Rand ge
ſetzt

Von ſeiner eigenen Hand
Brink durchlief ein Schauer Nie im

Leben hatte er dieſe Rechnung in der Hand
gehabt Nie im Leben Gefälſcht hatte man
ſein Zeichen Muſterhaft allerdings zuge
geben Aber trotzdem gefälſcht

Er ſtarrte die Firma an die im Kopf
der Rechnung eingedruckt war Schmitz
Sohn Berlin SW 68 Friedrichſtraße 234
Rechnung für gelieferte Teppiche Brücken
und Bettumrandungen im Rechnungs
betrage von 18 233 Mark

Teppiche Brücken Bettumrandungen im
Werte von nahezu zwanzigtauſend Mark

Ein Fieber packte ihn Wer hatte dieſe
Rechnung unter die von ihm als letzte
Kontrollinſtanz genehmigten anderen ge
ſchmuggelt

Wer
Doch nur jemand der im Trüben fiſchte

der die Firma zum viertenmal dies
mal auf eine ganz raffinierte Weiſe hinein
legen wollte Die Teppiche Brücken und
Bettumrandungen waren wahrſcheinlich nie
mals geliefert worden etiſtierten totſicher
überhaupt nicht Und die Firma vielleicht
ebenſowenig

Aber dann wich plötzlich das fiebrige
Schwindelgefühl und an ſeine Stelle trat
eine eiſige Entſchlußkraft Brink nahm die
Rechnung faltete ſie ſorgfältig zuſammen
und wollte ſie ſchon zu ſich ſtecken als er
mitten in der Bewegung innehielt und an
geſtrengt nachdachte

Natürlich murmelte er natürlich
Er entfaltete die Rechnung wieder ſchrieb
in fiebernder Haſt Namen und Anſchrift ſo
wie den Betrag ab glättete ſie und ſchob ſie
in den Stapel der übrigen Rechnungen
zurück

Dafür fertigte er blitzſchnell eine kleine
Tüte aus Zeitungspapier an und hier hin
ein glitt was er auf der oberſten Rechnung
entdeckt hatte Die Tüte ſteckte er zu ſich

Drei Minuten vor neun
Brink betupfte ſeine Stirn
In Ordnung dachte er und ſein Geſicht

verzog ſich grimmig Alles in I
Dann nahm er den Briefkorb und ſetzte
ihn in den Geldſchrank zurück

Sein Herz klopfte wie toll aber ſein
Mienenſpiel verriet nichts von dem Anuf
ruhr der in ihm tobte Morgen ging er in
Urlaub zwei Tage ſpäter war Zahltag er
hätte nichts von der Rechnung gewußt die
an dieſem Tage honoriert wurde

Derjenige der ſich dieſen Bluff ausge
dacht hatte war wahrhaftig nicht dumm vor
angegangen Aber doch nicht vorſichtig ge
nug geweſen

Bierſtedt hatte eine ſchlechte Nacht ver
bracht Friſch und geſund ſah er wohl nie
aus aber heute ſchien ſein Geſicht um Jahre
gealtert zu ſein

Er pflegte allmorgendlich gegen halb
neun ſeine nett eingerichtete nur ein wenig
vernachläſſigte Junggeſellenwohnung am
Rankeplatz zu verlaſſen wurde heute aber
durch den Beſuch eines Mannes aufgehalten
deſſen Anblick nicht dazu angetan war ſeine
Stimmung und ſein Ausſehen zu beſſern

Mit verkniffener Miene führte Bierſtedt
den Beſucher ins Balkonzimmer

Der Wechſel iſt erſt in fünf Tagen fällig
Warum Sie mich bereits heute auf
ſuchen iſt mir nicht ganz klar Er hatte
beläſtigen ſagen wollen verbeſſerte ſich

aber im letzten Augenblick vergaß dafür je
doch dem anderen einen Stuhl anzubieten

Jn fünf Tagen ganz recht Der Mann
beſaß eine unangenehm näſelnde Stimme
Sein rotes Geſicht aufs ſorgſamſte raſiert
trug einen gleichmütigen nichtsſagenden
Ausdruck

Und trotzdem
Trotzdem komme ich ſchon heute Herr

Bierſtedt Zweimal haben Sie uns um
Prolongation gebeten jedesmal vierund
zwanzig Stunden vor dem Termin der
Fälligkeit Jch komme heute um Sie dar
auf aufmerkſam zu machen daß eine öritte
Bitte um Verlängerung zwecklos iſt Bitte
wehrte er ruhig ab als Bierſtedt etwas er
widern wollte Sie haben ſtets verſichert zu
zahlen und trotzdem Jhre Zuſage niemals
gehalten So kann das ſelbſtverſtändlich
nicht weitergehen Jn fünf Tagen iſt der
Wechſel fällig Halten Sie für dieſen Tag
den Gegenwert von ſiebentauſend Mark be
reit andernfalls Sie von uns nichts anderes
mehr als Rückſichtsloſigkeit zu erwarten
haben Die Wechſelklage

Wer ſagt Jhnen denn daß ich nochmals
eine Prolongation vorhatte Bierſtedt
lachte gezwungen Sie werden ſich wundern
wie prompt der Wechſel bezahlt wird

Der andere ſah forſchend in das Geſicht
des jungen Mannes

Um ſo beſſer nickte er Für Sie Jm
Falle der Wechſelklage und der darauffol
genden und wahrſcheinlich bei Jhnen frucht
los verlaufenden Pfändung würden wir
auch ſofort Jhre Gehaltsbezüge bei der
Vereinigten Kaufhausbetriebe AG ſicher

ſtellen laſſen Es iſt wirklich das vernünf
tigſte von Jhnen diesmal Wort zu halten
Jede Geduld hat einmal ein Ende das
werden Sie bei ruhiger Ueberlegung ſelbſt
einſehen Und ſchließlich halten Sie uns nun
ſchon elf Monate hin Jedenfalls wollte ich
Jhnen das ſagen Darum mein ſo zeitiges
Erſcheinen Aber nun werden Sie es wahr
ſcheinlich eilig haben ins Geſchäft zu kom
men

VWortlos geleitete Bierſtedt den Mann
hinaus Als er die Tür hinter ihm ge
ſchloſſen hatte ſtand er ſekundenlang mit
geſenktem Kopf die Hände ineinander ver
krampft den Blick ſtarr zu Boden gerichtet

Siebentauſend Mark
Fortſetzung folgt
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Sport und PLeibesübungen
Fußball am 3 Dezember

Gauliga SV 99 Merſeburg VfL Halle 96
gC Thüringen Weida 1 SV Gera Sportfreunde
Halle Kricket Viktoria Magdeburg

Bezirksklaſſe SpVg Zeitz VfL Merſeburg
Wacker Halle Schwarzgelb Weißenfels TuR

an Boruſſia Halle TSV Leuna gegen
98 Halle

c

Erst Rurs vor Spielbeginn
Wie das Gauamt mitteilt wird die Mannſchaft

des Gaues Mitte die am 3 Dezember im Reichs
bundpokalſpiel gegen die WeſtfalenElf in Magde
burg antreten ſoll erſt kurz vor Spielbeginn be

kanntgegeben Nach Magdeburg Knd folgende
Mitteſpieler einberufen Patzl 1 SV Jena oder
Gläſer Cricket Viktoria Magdeburg weiter Hä
dicke 1 SP Jena Kreher Cricket Viktoria Magde
burg Werner 1 SV Jena Beckert 1 SV
Jena König 1 SV Jena Schmeißer Deſſau 05
Eggert SC Oſchersleben Stoll Thüringen
Weida Semmer Thüringen Weida und Wollen
ſchläger 1 SV Gera

Die Mannſchaft wird am 3 Dezember in
Magdeburg eintreffen und aus den genannten
dreizehn Spielern zuſammengeſtellt Die Thüringer
Spieler reiſen bereits am Sonnabend an

Die Mannſchaftsaufſtellung von Weſtfalen liegt
ebenfalls noch nicht vor ſie wird ſich in ihrem
Kern jedoch aus Vertretern des deutſchen Meiſters
Schalke 04 zuſammenſetzen

Schaupartie um 500 Punkte
Seilmeier gewann gegen Gaumeister Zeller im Billard Eine herrliche neue Sportstätte

Die neu entſtandene Billardſportſtätte im be
kannten Keglerheim Paradies wurde am Sonn
abend eingeweiht Der Gaufachwart für den
Billardſport Buſſenius begrüßte die zahlreich
erſchienenen Gäſte und hielt einen aufſchlußreichen
Vortrag über den Billardſport Der neue Billard
ſaal ſolle ein Förderer dieſes Volksſportes werden
zumal er ganz ausgezeichnetes Material in ſeinen
vier kleinen und einem großen Billard beſitzt

Zur Einweihung war eine Schaupartie zwiſchen
Billardmeiſter Seilmeier und Gaumeiſter
Zeller abgeſchloſſen worden die auf 500 Punkte
mit abgeſtrichenen Ecken ging Wieder konnte Seil
meier gewinnen wenn auch bis zuletzt die Aus
ſichten nicht zu roſig waren da Zeller den größten
Teil der Partie führte Beide fanden ſich lange
Zeit nicht zurecht weil neues Material ſeine
Tücken hat So lagen ſie bis zur zehnten Auf
nahme zuſammen als Zeller mit einer Serie von
66 einen Vorſprung erzielte den Seilmeier aber
bald mit einer 87 aufholte Bei der 18 Aufnahme
hatte Seilmeier 390 und Zeller 403 Punkte Die
zahlreichen Zuſchauer waren geſpannt wer das
Trefſen wohl gewinnen würde Seilmeier machte
dann mit einer Serie von 110 die Partie aus die
er in einer fabelhaft ſchnellen Zeit herunterſpielte
und wohl noch hätte weit vergrößern können wenn
die Partie nicht beendet geweſen wäre Zeller
konnte bei ſeinem Nachſtoß nur noch einen Punkt
erzielen ſo daß der Kampf 500 404 endete

Man ſah dem Spiel Seilmeiers doch die größere
Reife und Erfahrung an die beſonders bei der
ſogen amerikaniſchen Serie recht deutlich wurde
Seilmeier trieb die Bälle ununterbrochen an der
Bande entlang ohne daß auch nur ein Langball

nötig geweſen wäre Zeller hat ſich trotzdem ſehr
gut gehalten Seine große Serie hatte ihm wohr
etwas zuviel Nerven gekoſtet Zum Schluß zeigte
Seilmeier noch eine ganze Reihe gut gelungener
Kunſtſtöße welche ihn viel Beifall einbrachten
Somit hat die neue Billardſportſtätte ihre würdige
Einweihung gefunden

Hermann Lang
qualifizierter Europameister

Alljährlich im Herbſt pflegte der Verband der
international anerkannten Automobil Clubs einen
Europameiſtertitel für Automobil Rennfahrer zu
vergeben Jn den letzten Jahren war es der
Mercedes Benz Fahrer Rudolf Caracciolg dem der
Titel zugeſprochen worden iſt Jn dieſem Herbſt
iſt nun da ſich das Büro des AutomobilWelt
verbandes bisher in Paris befunden hat die
Verkündung eines Europameiſters bisher nicht
erſolgt Jmmerhin beſteht keine Notwendigkeit von
der bisherigen Gepflogenheit abzuweichen zumal
nach dem Ablauf der Rennzeit des Jahres 1939
der Beſte einwandfrei feſtſteht denn es gibt keinen
Fahrer der es mit der Erfolgsſerie 1939 von
Hermann Lang auch nur annähernd aufnehmen
kann Sieben großartige Erfolge davon fünf in
Langſtreckenrennen und zwei am Berge brachte der
Mercedes Benz Fahrer in dieſem Jahre auf ſein
Konto ſo daß ihm der Titel Europameiſter von
keinem ſeiner Mitbewerber ſtreitig gemacht werden
könnte da die Siegesſerie eindeutig zu ſeinen
Gunſten ſpricht

Arbeit und Wirtſchaft
Salzdetfurth

erweitert seine Braunkohleninteressen
In einer gemeinſamen Sitzung der Aufſichtsräte

von Salzdetfurth und Mansfeld wurde einem Ab
kommen zugeſtimmt das einen Tauſch von
Steinkohle gegen Braunkohle vorſieht
Die Mansfeld AG überläßt mit Wirkung vom
1 Januar 1940 die ſämtlichen ihr gehörigen Kuxe
der Gewerkſchaft Sachſen und der zugehörigen Ge
werkſchaften Sachſen IIIa und IV Reſervefelder
einem großen Montankonzern die Gewerkſchaft
Sachſen wird vor dem Uebergang noch einen von
der Salzdetfurth AG zur Verfügung geſtellten
größeren Betrag als Zubuße einziehen um die Fi
nanzierung des weiteren Ausbaus der Zeche ſicher
zuſtellen Jm Austauſch gegen dieſen Geſamt
kompler erhält der Salzdetfurth Konzern die Be
triebe der Bornager Kohlenwerke ſowie den hieran
anſtoßenden mitteldeutſchen Teil der Niederlauſitzer
Kohlenwerke d h die Werke Kraft I II III und
Pleichert mit allem Zubehör Gruben Brikettfabri
en Schwelerei Vorräte uſw

Jm Intereſſe der einheitlichen Verwaltung und
rationellen Betriebsführung des geſamten Konzern
beſitzes an Braunkohle ſollen ſowohl die vorerwähn
ten Neuerwerbungen als auch die bei Mansfeld
Salzdetfurth ſchon vorhandenen Braunkohlenwerke
Pfännerhall im Geiſeltal und Friedrich Ernſt bet

Senftenberg nebſt den organiſch hiermit verbun
denen Flaſchenfabriken und allen Reſervefeldern in

ine neue Geſellſchaft BraunkohlenwerkeSalzdetfurth AG mit dem Sitz in Bewin
eingebracht werden deren ſämtliche Aktien im Ver
hälinis des Einbringens Mansfeld und Salzdetfurth
Zufallen Den Vertrieb der Briketts und der Neben
produkte Schwelereikoks uſw übernimmt ab
1 Januar 1940 eine Tochtergeſellſchaft die Kohlen
dandel Salzdetfurth G m b in Leipzig

Nach dieſer Neugliederung iſt der von der Ver
waltung angeſtrebte klare Aufbau des Kon
zerns auf der Grundlage der Hauptbetätigungs
ebiete durchgeführt Bei der Mansſeld AG ver
leiben außer Beteiligungen und einigen Neben

betrieben Saline Ziegeleien uſw in eigenem
etrieb die kupfererzeugenden und everarbeitenden

Werke die im Rahmen der Kriegswirtſchaft mit
allem Nachdruck weiterentwickelt werden ſowie die
als Kokslieferant für Eisleben nach wie vor bedeut
ſame Zeche Mansfeld Die Hauptbetätigungsgebiete
Kali upfer Kohle ſind dann in den drei Tochter
geſellſchaften Vereinigte Kaliwerke Salzdetfurth
Mansfeld und Braunkohlenwerke Salzdetfurth
vrganiſch zuſammengefaßt

Um den außenſtehenden Mansfeld Aktionärendir Möglichkeit zu eröffnen über die Hauptgeſell
haft an der Geſamtſubſtanz und Ertragskraft des
Konzerns beteiligt zu ſein ſoll ihnen ein Angebot
d Umtauſch der Mansfeld Aktien gegen Salz

etfurth Aktien im Verhältnis 1 gemacht werden
v die bei der Salzdetfurth AG noch vorhandenen

orratsaktien inzwiſchen zum größten Teil zu
Kinanzierungszwecken an Freunde des Unterehmens veräußert worden ſind iſt eine bereits

ehördlich genehmigte Kapitalerhöhung bei der
c detfürth AG im Ausmaße von 6 Mill RM
Klgtderlich zukünftiges Aktienkapital 50 Mill

Die jungen Aktien ſollen mit Dividenden
an Htigung vom 1 Juli 1939 ab ausgeſtattet und

den bekannten Börſenplätzen eingeführt werden
ſex achdem einige Salzdetfurth Aktionäre der Ge

haft eine genügende Anzahl ſofort lieferbarer
ſchaft zur Verfügung geſtellt haben iſt die Geſell
u in der Lage den Umtauſch ſofort durch
ellhren Außerdem ſoll der umtauſchende Mans
on Aktionär für nom 1000 RM eine Barzahlung

40 RM erhalten und zwar mit Rückſicht
daß die einzutauſchende SalzdetfurthAktie

erft ab 1 Juli 1939 dividendenberechtigt iſt und
die nächſte Dividende ſich nur auf ein ſechs Monate
umfaſſendes Geſchäftsjahr bezieht da die Geſell
ſchaft ihr Geſchäftsjahr auf das Kalenderjahr unter
Bildung eines Rumpfgeſchäftsjahres vom 1 Juli
bis 31 Dezember 1939 verlegen wird

Der Abſchluß eines Gewinn und Verluſt
übernahmevertrages zwiſchen Mansfeld und Salz
detfurth iſt in gleicher Weiſe wie bei den anderen
Tochtergeſellſchaften beabſichtigt Außerordentliche
Hauptverſammlungen von Mansfeld und Salz
detfurth werden zwecks Genehmigung der ganzen
Transaktion auf den 20 Dezember 1939 nach
Berlin einberufen Der Aufſichtsrat der Salz
detfurth AG beſchloß ferner Direktor Walter
Klingſpor Mansfeld AG nach ſeinem Aus
ſcheiden aus dem Aufſichtsrat zum ordentlichen Vor
ſtandsmitglied der Salzdetfurth AG zu beſtellen

Tagesspiegel der Wirtschaft
Auf Grund einer Verordnung der zuſtändigen

Reichsminiſter hat in den in das Deutſche Reich
eingegliederten Oſtgebieten der Zloty mit dem
27 November aufgehört geſetzliches Zahlungsmittel
zu ſein Alleiniges geſetzliches Zahlungsmittel iſt
die Reichsmark

Zwei der größten Krankenkaſſen in Deutſchland
die Berufskrankenkaſſe der Kaufmannsgehilfen Er
ſatzkaſſe und die Berufskrankenkaſſe der weiblichen
Angeſtellten Erſatzkaſſe beide in Hamburg haben
ihre Vereinigung zum i Januar 1940 zur Berufs
krankenkaſſe der Kaufmannsgehilfen und weiblichen
Angeſtellten Erſatzkaſſe beſchloſſen

Die Reichsſtelle für Getreide Futtermittel und
ſonſtige landwirtſchaftliche Erzeugniſſe hat rückwir
kend ab 12 September 1939 die Monopolverkaufs
preiſe für das bei der Extraktion der Oelkuchen an
fallende Oelkuchenmehl extrahiert je Tonne wie
folgt er Kokoskuchenmehl 142 RM Palkern
kuchenmehl 134 RM Rapskuchenmehl i37 RM
Leinkuchenmehl 167 RM Erdnußkuchenmehl 162
RM Baumwollſaatkuchenmehl 154 RM

Bei Zahlungen aus Auswandererguthaben und
bei Verwendung von Auswanderern zufſtehenden
Wertpapier und Sperrguthaben Erträgniſſen muß
t RE 139/39 D St eine gültige Unbedentlichkeits
beſcheinigung vorliegen

QEa4

Hildebrandsche Mühlenwerke A G
Wie der Vorſtand der Hildebrandſche

Mühlenwerke A Wörmlitz Böllberg über
das Geſchäftsjahr 1938/1939 30 Juni berichtet
war die Ernte 1938 im Produktionsgebiet der Firma
nach Güte und Menge ſehr befriedigend Die An
paſſung der Beimiſ ngsvorſchriften bei Roggen
auch der Ausmahlungsvorſchriften an die gute Ver

h und die Einführung einer Mehlein
lagerungspflicht brachten eine kleine Erhöhung der
Vermahlungsquoten Die i Wengen
wurden reſtlos verarbeitet die Nachfrage nach den
Erzeugniſſen der Hildebrandſchen Mühlenwerke hat
ſich ſtändig weiter erhöht Die Gewinn und
erluſtrechnüng weiſt einſchl Gewinnvortrag einen
Reingewinn von 35 733 39 4 RM aus Der HV
am 19 Dezember wird vorgeſchlagen daraus 8975
rückſtändige Dividende auf die Vorzugsaktien 8
laufende Dividende auf die Vorzugsaklie n und 290
guf die Stammaktien zu verteilen

E Unterhaltungsbeilage r

Die vVierzigpfennigmarke
Erzählung von B Brandeis

Emmeram iſt ein Mann den niemand
aus ſeiner Ruhe bringen kann

Außerdem iſt Emmeram Poſtbeamter
Wie Emmeram im beſonderen in ſeinem

Dienſtleben ſeine geradezu eiſerne Ruhe zu
en a hren pflegt zeigt die folgende Begeben

eit
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Emmeram hatte Schalterdienſt Am
Schalter für Geldein und auszahlung Der
Andrang war ziemlich groß Um von
Emmeram bedient zu werden mußte man
Schlange ſtehen

Endlich war auch Herr Jmmergrün an
der Reihe Emmeram kannte Herrn Jmmer
grün als einen Mann der es ſtets beſonders
eilig hatte und der ſehr gerne über alles
ſeine Naſe rümpfte

Herr Jmmergrün legte Emmeram ſeine
Zahlkarte vor

Was wünſchen Sie erkundigte ſich
Emmeram wenn auch überflüſſigerweiſe ſo
doch höflich

Einzahlen Was ſonſt Sie ſehen
doch daß eine Zahlkarte über den Betrag
von neunzehn Mark ſechzig vor Jhnen
liegt erklärte Herr Jmmergrün unge
duldig

Emmeram betrachtete die Zahlkarte ſehr
aufmerkſam bevor er ſie Herrn Jmmergrün
gelaſſen wieder zuſchob

Es fehlt das Porto
in Briefmarken

Herr Jmmergrün wurde unruhig Er
hatte es in der Tat überſehen die Zahlkarte
zu frankieren

Aher Sie könnten mir doch eine Vierzig
pfennigmarke geben forderte er

Nein erwiderte Emmeram kurz und
beſtimmt

Warum nicht keuchte Herr Jmmer
grün Schließlich bin ich doch hier in einem
Poſtamt wo ſonſt ſoll ich denn Briefmarken
kaufen

Briefmarken gibt es nebenan am
Schalter für Poſtwertzeichen erklärte
Emmeram ausführlich Hier am Schalter
für Einzahlungen müſſen laut einer Be
ſtimmung die Sie dort draußen ange
ſchlagen finden mein Herr alle Anweiſun
gen dem Schalterbeamten in freigemachtem
Zuſtand vorgelegt weröen

Nach einer halben Stunde als Letzter
einer langen Reihe ſtand Herr Jmmergrün
zum zweitenmal vor Emmeram Herr
Jmmergrün hatte auch vor dem Brief
markenſchalter ebenſolange wie nun zum
zweitenmal vor Emmerams Schalter war
ten müſſen ſeine Blicke mit denen er
Emmeram maß waren deshalb noch viel
weniger freundlich als zuvor

Jch bin neugierig was Sie fetzt noch
auszuſetzen haben bemerkte er ſpöttiſch
während er die nun vorſchriftsmäßig fran
kierte Zahlkarte über neunzehn Mark ſechzig
und einen Zwanzigmarkſchein vor Emmerich
ausbreitete

Vierzig Pfennig

Emmeram verſah ſtumm und gelaſſen
ſeine Arbeit Erſt als er den Herrn Jmmer
grün auf ſeinen Zwanzigmarkſchein zu
ſtehenden Reſtbetrag von vierzig Pfennig
zur Auszahlung bringen ſollte ſtockte er
plötzlich

In der Kaſſe war kein Kleingeld mehr
Hätten Sie mir vorhin die gewünſchte

Vierzigpfennigmarke gegeben wäre jede
Geldrückgabe auf den Zwanzigmarkſchein
überflüſſig geweſen triumphierte Herr
Jmmergrün ſogleich Und ſchadenfroh fügte
er hinzu Jetzt müſſen Sie ſehen wie Sie
möglichſt ſchnell Wechſelgeld herbeiſchaffen
können

Wieſo Wechſelgeld fragte Emmeram
und ſchob Herrn Jmmergrün freundlich eine
Vierzigpfennigmarke zu

Das könnte Jhnen ſo paſſen ſchrie
Herr Jmmergrün im gleichen Augenblick
entrüſtet auf Aber ich laſſe mich nicht
darauf ein Jch proteſtiere Jch verlange
meine vierzig Pfennig in bar So wie Sie
ſelbſt ſich vorhin auf Jhre Dienſtvorſchrift
geſtützt haben beſtehe ich jetzt auf meinem
Recht und verweigere die Annahme dieſer
Briefmarke als Zahlungsmittel

Da lächelte Emmeram zum erſtenmal
Kaum ſichtbar aber doch ſehr überlegen
Und dazu ſagte er

Aber mein Herr Sie haben natürlich
ein Recht darauf zu beſtehen nicht eine
Briefmarke ſondern vierzig Pfennig zurück
zuerhalten Die Poſt weiß das ſehr genau
und deshalb darf ich als ihr Beamter eine
Briefmarke an Geldesſtatt nur dann her
geben wenn ich gleichzeitig die Berechtigung
erteile dieſe Briefmarke wieder einzulöſen
Und dieſe Berechtigung mein Herr gebe ich
Jhnen hiermit

Und mit einer höflichen Hanöbewegung
verwies Emmeram Herrn Jmmergrün an
den Schalter für Poſtwertzeichen vor dem

nes wieder eine lange Reihe Wartender
ſtand

Mit 20 Jahren dreimal Witwe
Die in Novigrad in Slowenien anſäſſige

Bäuerin Katharina Nujli iſt trotz ihrer
Jugend ſie zählt kaum zwanzig Jahre
bereits dreifache Witwe Vor anderthalb
Jahren heiratete ſie einen gewiſſen Pero
Ljubic der aber zwei Monate ſpäter bei
einer Wirtshausrauferei ums Leben kam
Ein halbes Jahr darauf nahm ſich der
Bauer Joſip Janko der völlig Mittelloſen
an und machte ihr einen Heiratsantrag der
auch angenommen wurde Der Mann der
ſehr kränklich war ſtarb ein halbes Jahr
ſpäter Die junge Frau führte die kleine
Wirtſchaft zunächſt allein weiter heiratete
aber im Sommer ihren Hausknecht Jvan
Nujli einen braven anſtändigen Menſchen
Aber auch dieſe Ehe ſollte nur von kurzer
Dauer ſein Nufli zog ſich bei einer Feld
arbeit eine Blutvergiftung zu der der Be
dauernswerte in dieſen Tagen erlegen iſt
Damit wurde die junge Frau in der kurzen
Zeit von anderthalb Jahren dreimal Witwe

Der gläſerne Menſch ſpricht griechiſch
Der Gläſerne Menſch der durch ſeine

Cellonhaut hindurch die einzelnen Teile
ſeines Körpergerüſtes ſeiner Nervenbahnen
ſeines Verdauungsapparates uſff z T ſogar
beleuchtet erkennen läßt litt bisher daran
daß man immer an ſeinem Sockel erſt nach
leſen mußte was denn gerade durch die
blauen oder roten oder grünen Lichter in
ſeinem Jnneren beleuchtet und damit für
das Jntereſſe des Betrachters heraus
gehoben wurde Die Aufmerkſamkeit war
alſo geteilt weil man doch nicht gleichzeitig
auf den Sockel ſchauen und leſen und den
gläſernen Menſchen ſelbſt betrachten konnte
Das Deutſche Hygiene Muſeum das den
gläſernen Menſchen geſchaffen und als wert
vollſtes Anſchauungsmaterial auf zahlreiche
Ausſtellungen geſchickt hat konnte ſein
Kind nunmehr auch ſprechen lehren D

es wird alles das was der Beſucher bisher
am Sockel des Standbildes leſen mußte ihm
durch einen Lautſprecher erzählt Der
Gläſerne Menſch berichtet nunmehr ſelbſt

was in ſeinem Jnneren vor ſich geht Er
beweiſt bei dieſen Berichten eine außer
ordentlich große Sprachgewandtheit denn er
ſagt ſein Sprüchlein nicht etwa nur auf
Deutſch auf ſondern er kann Griechiſch
Jtalieniſch Bulgariſch Türkiſch Rumäniſch
Holländiſch und es wird ohne Schwierig
keiten möglich ſein ihn auch noch weitere
Sprachen zu lehren ſobald aus anderen
Ländern der Beſuch des gläſernen Menſchen
erbeten wird

DA

Die Dame mit der Schweineſchnauze
Annormal geſtaltete Menſchen Zwerge

Puckel Mißgeburten haben von jeher auf
die Schauluſt der Menge große Anziehungs
kraft ausgeübt So ergab es ſich von ſelbſt
daß ſolche Naturwunder ſich auf Bühnen
eder in Schaubuden zeigten um wenigſtens
einen materiellen Vorteil aus ihrem Unglück
zu ziehen Einige unter ihnen erwarben
ſich beträchtliche Vermögen Sehr einträg
lich war z B die ungeheuerliche Naſe die
eine Jrländerin namens Steffens von der
Natur mitbekommen hatte Sie wurde welt
berühmt als die Dame mit der Schweine
chnauze Sie erfreute ſich eines ausge
ſprochenen Rüſſels als Geſichtszier aber es
ging ihr glänzend ſie heiratete auch und
nachdem ſie ſich in den Ruheſtand zurück
gezogen hatte lebte ſie als reiche Rentnerin

Jhr Vermögen atte ihr
Stadt zu ſtiften

n Teguſe
Krankenhaus für die

im Empfangszimmer hing nicht nur ihr
wohlgetroffenes Bilönis das die Quelle
zeigte aus der die Stiftung ſtammte ſon
dern hier war auch der ſilberne Trog auf
geſtellt den ſie ſich um den Hals hing und
gqus dem ſie aß wenn ſie auftrat

Mit dem Lieblingspferd in den Tod
Jn Pertſchitz im Protektorat arbeitete

der Bauer Johann Foitz mit ſeinem Pferd
auf dem Felde Plötzlich ſtürzte das Tier
in einer Furche nieder und ſtarb auf der
Stelle Der Bauer erregte ſich über den
Verluſt ſeines Lieblingspferdes derart daß
er einen Herzſchlag erlitt und neben ſeinem
Pferd tot zu Boden ſank

Ein Luftſchutzmarſch Der Marſchkönig
Blankenburg aus Weſel hat einen Marſch
Hakenkreuz im Gardeſtern für den Reichs

luftſchutzbund komponiert der unter der
perſönlichen Leitung des Komponiſten in
Düſſeldorf uraufgeführt wurde

Rätſel Ecke
Silbenrätſel

Aus den Silben a ä bat bei bel ben
bra burg cho daph do e ein ek em en
eu falt ga gar i ka kot le le ke le le
len lyp man me me me na ne ne ne ne
no nor o o ok pi ra ra ral re re reſä ſal ſe ſe ſi ſop ſta ta te tri tus val
ve vo wart ſind 24 Wörter zu bildenderen vorletzte und dann erſte Buchſtaben
letztere von unten nach oben geleſen einen
Vers von Goethe ergeben ch iſt e in Buch
ſtabe Die Wörter bedeuten

1 Bezeichnung 2 Baum 3 Beet 4 muſi
kaliſchen Begriff 5 britiſche Provinz in
Jndien 6 Kunſtform 7 Krebs 8 Klei
dungsſtück 9 Seuche 10 Oper von Mo
zart 11 germaniſchen Wikinger 12 euro
päiſche Hauptſtadt 13 Dummheie 14 Drama
von Schiller 15 Waffe 16 Verzückung 17
Meuchelmörder 18 Heilpflanze 19 Frauen
namen 20 Vogel 21 griechiſchen Fabel
dichter 22 Schloß in Thüringen 23 Erd
teil 24 Geſtalt der griechiſchen Sage

Dopp ſRnnig
Eden
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Die Kunſt im Kriege
Eine ſtarke Waffe Dr Goebbels und Dr Ley ſprachen geſtern bei der

Jahrestagung der Reichskulturkammer und Kraft durch Freude

Berlin 27 Nov Während in den
vergangenen Jahren die Jahrestagung der
Reichskulturkammer und der NS Gemein
ſchaft Kraft durch Freude eines der größ
ten repräſentativen Feſte in der Reichs
hauptſtadt geweſen iſt wurde diesmal die
Erinnerungsfeier in einer Form begangen
die dem Charakter der Zeit angemeſſen

Jm Theater des Volkes fanden ſichwar
3000 Soldaten Arbeiter und Künſtler zu
einer Kundgebung zuſammen in der
Reichsminiſter Dr Goebbels der Präſident
der Reichskulturkammer und Reichsorgani
ſationsleiter Dr Ley der Schöpfer der
NS Gemeinſchaft Kraft durch Freude zu
den Verſammelten über die unzerſtörbaren
Werte von Kunſt und Kultur Freude und
Erholung ſprachen

Nach der muſikaliſchen Einleitung ſprach
zunächſt Reichsorganiſationsleiter Dr Le y

SWenn wir in dieſem Jahre ſo führte er
u a aus dem Jahres und Gründungs
tag der NS Gemeinſchaft Kraft durch
Freude begehen ſo könnte es dem Unein
geweihten erſcheinen als ob wir dazu kein
Recht hätten Was will Kraft durch
Freude im Kriege So werden die
Menſchen gefragt haben

Gewiß ich geſtehe daß wir im erſten
Augenblick ſelbſt tieftraurig waren unſere
junge aufblühende Arbeit nicht mit aller
Energie fortſetzen zu können Reiſen und
Wandern unſere Fahrten nach Jtalien oder
in die Nordſee mußten aufhören und jäh
abgebrochen werden Unſere Arbeit in Kunſt
und Kultur ſchien aufgehoben zu ſein Das
Volksbildungswerk war im erſten Augen
blick wie gelähmt Selbſt unſer Sportamt
ſah nur ſchwer eine Möglichkeit ſeine
Arbeiten fortführen zu können Mit einem
Wort Es ſchien als ob auf der ganzen
Linie Kraft durch Freude im Kriege ſeine
Arbeiten zurückſtellen und vertagen müſſe

Jedoch ſehr bald ſchon offenbarten ſich
uns große und gewaltige Aufgaben die
nur über die NS Gemeinſchaft Kraft
durch Freude gelöſt werden konnten Es
konnte ja auch gar nicht anders ſein Denn
alles was im Frieden richtig iſt
muß ja im Kriege erſt recht getan
werden Jede Jnſtitution die heute im
Kriege ihr Daſeinsrecht nicht beweiſt und
beweiſen kann wird auch im Frieden
keinen Platz mehr haben Wenn alſo das
Wort von der Kraft durch Freude richtig
war ſo mußte jetzt die Freude beweiſen
ob ſie den Menſchen in der Zeit der höch
ſten Belaſtung neue Kraft geben konnte

Jm Weltkriege hörte jede Kulturarbeit
auf Man ſah es als einen Angriff auf die
Pietät an in einer ſolchen Zeit Freude zu
bringen und Freude zu dulden

Das alles iſt nun ander s Wenn
die NS Gemeinſchaft Kraft durch Freude
unſerem Volke von 1933 bis zum Beginn
des Krieges in ſeiner ſchweren Arbeits
belaſtung in dieſer Zeit der Opfer und der
Hingabe Kraft gegeben hatte ſo muß ſie jetzt
in der ſchwerſten Belaſtungsprobe dem
Kriege dem Volke erſt recht Kraft geben
können

Die erſten zehn Kriegswochen haben dieſe
nationalſozialiſtiſche Anſicht als richtig er
wieſen Das Volk hungert nach Kunſt
und Kultur nach Freude und Erholung
Das iſt auch abſolut verſtändlich Je ſchwerer
die Belaſtung je größer die Anforderungen
um ſo mehr verlangt der Menſch nach dem
Ausgleich Arbeit und Freude Opfer und
Erholung gehören zuſammen Das deutſche
Volk trinkt mit vollen Zügen aus dem un
erſchöpflichen Quell ſeiner herrlichen Kultur
und Kunſt Kraft durch Freude hat noch

Unſere Fernaufklärer

Eine Maschine vom Typ Do 17 Dornier im
Fluge oben und eine He 111 n die
zu den hervorragenden Fernaufklärungsfügen
unserer Luftwaffe über England bis hinauf zu
den Shetland Inseln und über dem französischen
Luftraum bis zum Atlantik eingesetzt wurden

Weltbild

nie ſo viele Veranſtaltungen kultureller
muſikaliſcher und künſtleriſcher Art geboten
wie gegenwärtig Es gibt keine brotloſen
Artiſten Artiſtinnen Künſtler und Künſtle
rinnen mehr Allein im letzten Monat
wurden in ſechs Gauen der Weſtfront über
5000 Veranſtaltungen aufgezogen und durch
geführt Selbſtverſtändlich laufen die Ar
beiten von Kraft durch Freude auch in
den übrigen Gauen verſtärkt weiter Die
Abteilung Reiſen und Wandern erhielt im
Kriege Sonderaufgaben z DieBetreuung der Rückwanderer aus dem
Baltikum und aus anderen volksdeutſchen
Gebieten

So bin ich denn überzeugt daß die
nationalſozialiſtiſche Jdee von der unbeding
ten und unbändigen Lebensbejahung wie
ſie am deutlichſten in der NS Gemeinſchaft
Kraft durch Freude zum Ausdruck kommt

in dieſem ſchweren Ringen dem deutſchen
Arbeiter und dem deutſchen Soldaten Kraft
durch Freude bringen und geben wird Das
iſt auch der Sinn der heutigen Tagung und
der heutigen Feierſtunde

Die Anſprache Dr Goebbels
Unter zuſtimmendem Beifall betonte

Reichsminiſter Dr Goebels u daß die
kulturelle Tätigkeit am deutſchen Volk ins
beſondere an der deutſchen Wehrmacht eine
der wichtigſten Vorausſetzungen für Stand
haftigkeit und Durchhalten der ganzen Na
tion in ihrem Schickſalskampf ſei Wenn
auch die durch den Krieg neu herausgekehr
ten Probleme als ſchwer erſchienen ſo fange
man doch überall wieder an daß Kleine und
ſcheinbar Unwichtige in ſeinem richtigen
Wert einzuſchätzen und auch dankbar zu
empfinden

In ſolchen Zeiten nun iſt es um ſo not
wendiger daß die Staatsführung eifrig
darum bemüht bleibt hier rechtzeitig für
Ausgleich zu ſorgen und dem Volke gerade
in ſo ſchweren Zeiten Entſpannung und
Erholung zu geben auf die es heute mehr
denn je Anſpruch erheben kann Ohne
Optimismus iſt kein Krieg zugewinnen Er iſt genau ſo wichtig wie
die Kanonen und die Gewehre

Trotz des Krieges ſo führte Dr
Goebbels unter ſtarkem Beifall aus ſind
wir auf das eifrigſte bemüht das künſt
leriſche und kulturelle Leben unſeres Volkes
nicht nur im alten Umfang aufrechtzuerhal
ten ſondern nach allen Seiten und Mög
lichkeiten hin zu erweitern Mehr denn je
müſſe ſich die Kunſt als Tröſterin der
Menſchenſeele bewähren Vor allem
unſere Soldaten die nicht gedeckt ſein ſoll
ten von einer Heimat die in Trübſinn und
Melancholie verſinke verlangten das Es
ſei mehr als nur typiſch geweſen daß als
der deutſche Rundfunk an die Wehrmacht die
Frage richtete welche Muſik ſie hören
wollte aus ihren Reihen einſtimmig der
Ruf nach optimiſtiſcher lebensbejahen
der und herzenerhebender Muſik gekom
men ſei

Reichsminiſter Dr Goebbels betonte
daß in dieſem Sinne auch die kulturelle
Arbeit bei der Wehrmacht aus
gerichtet worden ſei Die deutſchen Künſt
ler ſo ruft er unter dem begeiſterten Bei
fall ſeiner Zuhörer aus hatten es für
ihre erſte und wichtigſte Aufgabe angeſehen
unſeren Soldaten Unterhaltung zu bringen

Jn dieſer Stunde nun appellieren wir
von dieſer Kundgebung der Soldaten Ar

Fernaufſtlärer
Oben Fernaufklärer beim Start zum Flug nach England

Dienstag 28 November

nach England
Unten Die Bomben die der Fern

aufklärer nach England mitnimmt werden auf Spezialwagen herangebracht und am Flugzeug
befestigt

beiter und Kulturſchaffenden aus an die
deutſche Volks gemeinſchaft und in ihr be
ſonders an die Wehrmacht Soldaten Arbei
ter und Künſtler haben ſich in dieſer Nach
mittagsſtunde im Theater des Volkes ver
ſammelt und ſie ſind mit der ganzen Nation
bis zum letzten Bunker und bis zur letzten
einſam vorgeſchobenen Kompanie im Oſten
durch die Aetherwellen verbunden Sie
wenden ſich an das ganze deutſche Volk
Sie wollen durch dieſe Kundgebung die in
der Zeit des Krieges eine erhöhte Beden
tung hat vor aller Welt bekunden daß die
Kunſt kein Zeitvertreib für den
Frieden ſondern auch eine ſtarke
geiſtige Waffe für den Krieg iſt

Jn dieſem Sinne ſo ſchloß der Mini
ſter ſind hier Soldaten Arbeiter und
Künſtler zuſammengekommen ſie verbinden
ſich im Glauben an den Führer im Ver
trauen auf unſer Volk und Reich und auf
unſere große nationale Zukunft Ein
Volk ſind wir ein Weltvolk wol
len wir werden

Mr Beſt war ſchon während des
Welkkriegs beim Secret Service
Wie das Osloer Blatt Aftenpoſten

meldet hat ſich der Secret Service Beamte
Miſter Beſt vor einer Reihe von Jahren
in Stavanger in Norwegen aufgehalten Er
ſei dort eine ziemlich bekannte Perſönlichkeit
geweſen Man erzähle ſich in Stavanger
daß Miſter Beſt ſchon im Weltkriege eine
hervorragende Stellung im engliſchen Nach
richtendienſt eingenommen habe Nach dem
Weltkriege habe er ſich als Geſchäftsmann
betätigt und eine Firma von ſtark inter
nationalem Charakter mit dem Hauptbüro
in London und einer Filiale im Haag
geleitet Wie man weiter hört habe er die
Verbindung mit dw engliſchen Nachrichten
dienſt niemals unkerbrochen

ſcharfe U5A Erklärung gegen Japan
Beziehungen werden immer ſchlechter
Waſhingon 28 November Der Vor

ſitzende des Senatsausſchuſſes für aus
wärtige Angelegenheiten Pittmann kündigte
an daß er in der nächſten Kongreßſitzung
eine Vorlage einbringen werde die Rooſe
velt ermächtigen ſoll gegen Japan ein
Ausfuhrverbot für alle Handelswaren
zu verhängen Pittmann erläuterte ſeinen
Antrag dahin die Vereinigten Staaten
hätten keinen Grund die Herſtellung fried
licher Beziehungen zu Japan auch nur zu
verſuchen die Beziehungen zwiſchen beiden
Ländern verſchlechterten ſichſtändi g

EmigrankenSpion in der Schweiz verurteilt

Bern 28 November Ein in Paris
wohnender Emigrant wurde vom Bezirks
gericht Zürich wegen fortgeſetzten militäri
ſchen achrichtendienſtes im Intereſſe
Frankreichs zu ſechs Monaten Gefängnis

und lebenslänglicher Landesverweiſung ver

urteilt Der Angeklagte war im Auftrag
des franzöſiſchen Nachrichtendienſtes mit
einem franzöſiſchen Paß dreimal nach Zürich
gereiſt wo er mit einem Bekannten
aus Deutſchland zuſammentraf der
ihm Mitteilungen über Truppenver
ſchiebungen machen ſollte

Auch Jran prokeſtierk in London
Gegen die geplante Exportblockade

Teheran 28 November Die iraniſche
Regierung erhob in England Vorſtellungen
wegen des engliſchen Beſchluſſes die deut
ſchen Exportwaren zu beſchlagnahmen

284 Toke auf dem KRawalpindi

Der geſunkene engliſche Hilfskreuzer
London 28 November Bei der Ver

ſenkung des 16 697 Tonnen großen britiſchen
Hilfskreuzers Rawalpindi über die
wir berichteten wurden ein Offizier und
16 Matroſen gerettet während der Reſt der
Beſatzung ertrank Wie Reuter nachträglich
bekanntgab beſtand die Beſatzung des Hilfs
kreuzers aus 300 Offizieren und Mann
ſchaften

die UsA brauchen deutſche Waren
Waſhington 28 November Eine deutſch

amerikaniſche Handelsorganiſation in der
die meiſten amerikaniſchen Jmporteure deut
ſcher Waren vertreten ſind hat das amerika
niſche Handelsminiſterium aufgefordert
gegen den britiſchen Beſchluß einer Beſchlag
nahme der deutſchen Exportwaren auf hoher
See zu proteſtieren Sie erklären daß eine
derartige Beſchlagnahme des Exports eine
Verletzung des internationalen Rechtes dar
ſtelle Jm übrigen brauchten die Vereinig
ten Staaten gewiſſe deutſche Erzeugniſſe wie

etwa Farben Spielwaren und optiſche Jn
ſtrumente

PK Tews Weltbild

Emigrankenſpuk
Wir leſen im Popolo Jtalia folgen

den erheiternden Bericht Der deutſche
Emigrantenklüngel in London hat jetzt
ſogar die Ermächtigung erhalten eine
Druckſchrift zu veröffentlichen in der Dinge
zu leſen ſind die zu erfahren den verant
wortlichen Perſönlichkeiten vermutlich nicht
unangenehm ſein dürften ſo z daß
man Hitler beſeitigen muß um Deutſch
land eine demokratiſche Regierung zu
geben die natürlich von den nach England
geflüchteten Deutſchen geſtellt werden
muß Ein deutſcher Nationalausſchuß iſt
ebenfalls gegründet worden an deſſen
Spitze folgende würdige Namen erſcheinen
der Expräſident des Danziger Senats
Rauſchning Otto Straſſer derehemalige SPD Vorſitzende Breit
ſcheid der ehemalige Reichskanzler
Wirth der frühere Miniſter des Kabi
netts Brüning Treviranus und Dr
Brüning ſelbſt Der ſeriöſen italieni
ſchen Zeitung iſt es nicht zu verdenken
wenn ſie darüber ihre Gloſſen macht Die
Auferſtehung dieſer bei uns in den Sielen
Geſtorbener unter ſozuſagen engliſchen
Protektorat wirkt auch zu komiſch Jn Ge
ſellſchaft des Negus von Beneſch Negrin
und des jüngſten polniſchen Miniſterpräſi
denten Sikorſki der in Frankreich ſogar ein
eigenes polniſches Territorium von zwei
Quadratkilometer Größe erhielt und kürz
lich beim King dinierte wird den Herren
hoffentlich die Zwiſchenzeit bis zur Macht
iübernahme in Deutſchland nicht zu lang
werden Sie merken ja von ſelbſt nicht daß
ihr politiſches Begräbnis ſchon hinter ihnen
liegt Ein homeriſches Gelächter gebührt
immerhin dieſem Spuk und er ſoll es

haben ck
An der Themſemündung

Holländer auf eine Mine gelaufen
Amſterdam 28 November Der hol

ländiſche Dampfer Spaarndam lief
am Montag früh in der Themſemündung
auf eine Mine Das 8857 Tonnen große
Schiff wurde von der Mannſchaft aufgegeben

Franzöſiſche Apolheken geſchloſſen
Wie berichtet wird hat der Matin vor

einiger Zeit über die Unordnung des Wirt
ſchaftslebens in Frankreich berichtet Vor
allem iſt intereſſant zu erfahren daß die
Apotheken teilweiſe ihre Offizinen
ſchließen mußten weil keine Heilmittel
mehr zum Verkauf vorhanden waren und
auch keine Poſt und Telephonverbindungen
zu den Großhändlern herbeigeführt werden
konnten Außerdem ſeien die Arzneimittel
fabrikanten wie der Matin ſchreibt intiefem Schlaf

Generalgouverneur Dr Frank eröffnete
in Warſchau feierlich die erſte
deutſche Volksſchule im Bereiche des
Generalgouvernements
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